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Die Feuerwache Karthause wurde
im Jahr 1992 in Betrieb genom-
men, und die 35 ehrenamtlichen
Feuerwehrleute haben unter Lei-
tung von Oberbrandmeister Ma-
rius F. Jakob seitdem eine Viel-
zahl von Einsetzten und Übungen
durchgeführt. Ratsherr Leo Bie-
wer hatte im vergangenen Jahr
gegenüber Bürgermeisterin Ma-
rie-Theres Hammes Rosenstein

und dem Leiter des Brand- und
Katastrophenschutzamtes, Meik
Maxeiner, aufgezeigt, dass die
Räumlichkeiten der Feuerwehr
dringend einer Renovierung be-
dürfen. Risse und Abnutzung an
den Wänden machten Malerar-
beiten erforderlich. Baudezer-
nent Bert Flöck konnte nun ge-
meinsam mit den Karthäuser
Ratsmitgliedern Leo Biewer,

Monika Artz (beide CDU) und
Manfred Bastian (SPD) die reno-
vierten Räumlichkeiten an die
Vertreter der Feuerwehr Kar-
thause übergeben. 
Oberbrandmeister Marius F. Ja-
kob und Brandmeister Sebas-
tian Alt dankten der Stadtver-
waltung Koblenz und den Kom-
munalpolitikern für ihr Enga-

gement und die Durchführung
der Arbeiten.
„Den 35 ehrenamtlichen Feuer-
wehrleuten mache es nun noch
mehr Freude, ihren großartigen
Einsatz für die Bevölkerung zu
leisten“, so Marius F. Jakob in
seiner Dankesrede gegenüber
Baudezernent Bert Flöck und
Ratsherr Leo Biewer.
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Karthäuser AWO spendet für Kinderfreizeit
Auch in diesem Jahr durfte sich der Geschäftsführer des AWO-
Kreisverbandes, Heribert Heinrich, über eine Spende der Arbeiter-
wohlfahrt Karthause freuen. „Wir unterstützen den AWO-Kreis-
verband schon seit vielen Jahren und sind froh, dass auch in diesem
Jahr wieder ca. 120 Kinder eine tolle Ferienfreizeit erleben können“,
so die Karthäuser AWO-Ortsvereinsvorsitzende Roswitha Jung. „Jeder
kann schon ab 100 Euro eine Patenschaft übernehmen“, klärt AWO-
Vorstandsmitglied Thorsten Schneider zudem auf. Infos hierzu gibt es
unter der Email ferienangebote@awo-koblenz.de oder telefonisch
unter 0261-1337012. Das Foto zeigt die Karthäuser AWO-Vorstände
Thorsten Schneider (r.) und Roswitha Jung bei der Scheckübergabe an
Heribert Heinrich (l.). Foto: AWO-Karthause

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, warme Küche bis 20 Uhr,
Mi.- Sa. ab 12 Uhr,  warme Küche bis 20.30 Uhr. Mo.+ Di. Ruhetag.
Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine,
z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Jeden Mittwoch ab 17 Uhr
US-Hamburger-Buffet

All you can eat, inkl. Pommes und Salat vom Buffet 
on für Jeden nur 11 Euro. Alle Getränke werden gesondert berechnet.

Jeden Donnerstag ab 12 Uhr
Schnitzel-Aktion

Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag der Schnitzeltag. 
Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 8,99 Euro.

Dazu gibt es Pommes und Salat vom Buffet
(gilt nicht an Feiertagen)

Sonntag, 6. August und 27. August*, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee, Kakao, Tee und Säfte!

on für Jeden nur 12,- Euro. *Am 27.8. Live-Musik mit Kniff Rosenbaum

Freitag-Sonntag, 18.-20. August 
Fr. ab 18 Uhr, Sa. ab 12, So. ab 11 Uhr

2. Mittelalterfest am Forsthaus Kühkopf
Wir reisen mit Ihnen in die Vergangenheit! Speis und Trank „anno Dazumal“.
Gaukler, Ritter, Spiel und Spaß für kleine und „große“ Kinder, Showkämpfe,

Mittelaltermarkt, Dudelsack, Tänze uvm.
„An dieser Stätten muss keine Kehle verdorren!

Freitag, 25. August, 19 Uhr 

Brasilianische Nacht - Open Air
Wir verlegen die Copacabana in den Stadtwald und tanzen und feiern wie die

Brasilianer. Mit dabei sind die Sama-Percussion „Piri Piri“, „Monta Batida“ und „Arte
Capoeira“, Cocktailbar und südamerikanische Köstlichkeiten.

Freitag, 1. September, 21 Uhr
„DRUCKLUFTKAMMER“ UND „DER KARTHÄUSER“ PRÄSENTIEREN: 

Depeche Mode-Party for the sinners - Open Air 
Die Nacht für alle Fans von Depeche Mode & Co. – Tanzen unter freiem Himmel

„bis der Arzt kommt“. Mit den bekannten DJs „oneOone“ und „MortaR“. 
Leider nur bei trockenem Wetter. Eintritt 3 Euro

Renovierung der Feuerwache Karthause abgeschlossen

V.l.n.r.:  Manfred  Bastian,  Marius  F.  Jakob,  Leo  Biewer,  Bert  Flöck,
Monika  Artz  und  Sebastian  Alt. Foto: Privat

Bundeskanzlerin Angela Merkel
kommt am Mittwoch, 16. August,
nach Koblenz. 
Diese Nachricht hat CDU-Bun-
destagskandidat Josef Oster von
einem Termin mit der Kanzlerin in
Berlin mitgebracht. „Unsere Bun-
deskanzlerin wird am 16. August

am Deutschen Eck in Koblenz
auftreten und mich in meinem
Wahlkampf unterstützen“, so
Josef Oster. 
Tausende Menschen werden zu
der Veranstaltung am Deutschen
Eck, die von 16 bis 18 Uhr dauert,
erwartet.  

Merkel kommt nach Koblenz
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In gut zwei Monaten wählen die
Koblenzer bekanntlich ihren
neuen Oberbürgermeister. Die
Kandidaten werden also in den
nächsten Wochen verstärkt in
ihren Wahlkampf „vor Ort“ ein-
treten, in den Stadtteilen auf-
schlagen und um die Gunst der
Wähler buhlen. 
Interessant dürften insbeson-
dere Veranstaltungen sein, bei
welchen sich (vielleicht) alle fünf
Kandidaten „uns Wählern“ ge-
meinsam präsentieren. Sollte es
denn überhaupt eine solche Ver-
anstaltung geben!? 
Auf der Karthause fühlen sich
die beiden Ratsmitglieder Leo
Biewer (CDU) und Manfred Bas-
tian (SPD) jedenfalls dazu beru-
fen, am 16. August im JuBüZ
eine „Elefantenrunde“ zu veran-
stalten und laden hierzu ein. 
Mit dabei sind allerdings nur die
beiden „unabhängigen“ Kandi-
daten Bert Flöck und David Lang-
ner. Sowohl der FDP-Kandidat
Torsten Schupp, der kürzlich ins
Rennen eingestiegene Grünen-
Kandidat Hans-Peter Acker-
mann, als auch der neue Kandi-
dat von „Die PARTEI“, Michael
Pache, sind von der „großen
Karthäuser Koalition“ für diese
Runde nicht berücksichtigt.  

Grundsätzlich finde ich „Elefan-
tenrunden“ vor den Wahlen, bei
welchen die Bürgerinnen und
Bürger die Kandidaten kennen-
lernen und befragen können,
absolut begrüßenswert und gut.

Allerdings sollte man dann auch
alle „Elefanten“ hierzu einladen,
denn wie gesagt: es stellen sich
aktuell fünf Kandidaten zur Wahl
des Oberbürgermeisters und
nicht nur zwei! 
Ist das, das Demokratiever-
ständnis der beiden großen
„Volksparteien“? Oder hat man
einfach nur Angst, die anderen
Kandidaten könnten den eige-
nen „unabhängigen“ Kandida-
ten doch „gefährlicher“ werden,
als es der CDU- und SPD-Kar-
thause lieb wäre?
Sie alle wissen, dass ich die Zei-
tungen „Der Karthäuser“ und
„Unser Asterstein“ herausgebe.
Sie alle wissen auch, dass einer,
der für die Elefantenrunde nicht
berücksichtigten Kandidaten,
mein Bruder Torsten ist. Es ist
selbstredend, dass ich persön-
lich natürlich meinen Bruder
unterstütze, als Bruder. Als
Herausgeber der beiden Stadt-
teilmagazine bin ich jedoch

neutral, und in beiden Maga-
zinen finden sich alle fünf (!)
Kandidaten gleichermaßen wie-
der! Ob Bert Flöck, David Lang-
ner, Torsten Schupp oder ab
jetzt der „Grünen“-Kandidat
Hans-Peter Ackermann. Auch
der vermeintliche „Spaßkandi-
dat“ Patrick Koenen wurde bis
zu seinem „Rücktritt aus persön-
lichen Gründen“ berücksichtigt,
und nun wird eben Michael
Pache diesen Platz einnehmen.
Sie alle erhalten von mir die
gleiche Möglichkeit, sich zu
präsentieren und darzustellen.
Da wird auch mein Bruder nicht
bevorteilt! 
Auch in der „Karthäuser“-Um-
frage zur OB-Wahl, waren alle
Kandidaten* berücksichtigt,
denn so geht Demokratie! 
*(Michael Pache stand aller-
dings für die zweite Umfrage zu
spät fest, um diesen noch ein-
zufügen). 
Ich werde als „Karthäuser“-
Herausgeber jedenfalls einen
Teufel tun und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, einen
Kandidaten vorenthalten, so-
lange dieser unserem demokra-
tischen Verständnis entspricht.
Aber genau das tun die beiden
Karthäuser Ortsvereine CDU und
SPD unter Federführung der
beiden Ratsmitglieder Biewer
und Bastian mit der „Elefan-

tenrunde“ am 16. August. 
Sie erweisen der Demokratie
damit einen Bärendienst und
enthalten den Wählerinnen und
Wählern drei Kandidaten vor. 
Da darf man sich auch nicht
wundern, wenn es immer mehr
Menschen gibt, die diese Par-
teien nicht mehr wählen (wollen)
und vielleicht (schlimmsten-
falls), z.B. Richtung AfD ab-
wandern! Es zeugt auch nicht
gerade von Selbstbewusstsein
und Stärke, wenn man für die
Bürger quasi eine Vorauswahl
trifft und drei Kandidaten „unter
den Tisch kehren“ will. Und auch
seinen eigenen, bevorzugten
Kandidaten wird man so sicher-
lich nicht wirklich helfen!
Ich hoffe, dass sich die CDU- und
SPD-Karthause noch besinnen,
und die anderen Kandidaten zu
dieser „Elefantenrunde“ einla-
den, denn nur dann ist es für die
Wähler/innen auch eine für die
Meinungsbildung objektive „Ele-
fantenrunde“ und keine sub-
jektive, undemokratische Witz-
veranstaltung!

Mit demokratischen Grüßen,
Ihr

Lediglich eine undemokratische Witzveranstaltung
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IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im August:

Klimaanlagen-Service
u.a. Befüllung und Dichtheitsprüfung, alle Pkw

Urlaubs-Inspektion

HU + AU ab

59,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

29,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

103,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.   51525
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88  57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31  403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87  48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a  96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15  52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a  52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24  54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Gothaer Str. 5  52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10  51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25  579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin
Potsdamer Str. 15  51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14  55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117  9523550

Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35  54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9  4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85  201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30  404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Huda  
Pastor-Klein-Str. 9  460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116  479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36  95 22 50 90
Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27  45114

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4  8958 

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin
Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a  989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst  116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte  01805-112056
Polizei Koblenz  1031
Feuerwehr  112
Rettungsdienst u. Krankentransport  19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz  55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis  9522052
Giftnotrufzentrale  06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)  1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“  914060000
Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite  1032460
Polizei-Dienststelle Karthause  2915682
Kath. Pfarramt Karthause  56300
Kath. Pfarramt Moselweiß  42179
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus  52160
Gemeindeverwaltung Waldesch  02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal  942 81 81
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube  94230186
Gemeindeschwester plus, Renate Varoquier  97382418

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah”  52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest”  50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”  53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus”  56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe  51094
Montessori Kinderhaus  14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“  43435
Haus für Kinder Kemperhof  42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten „St. Antonius“  02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor  56533 
Grundschule Neukarthause  53747 
Gymnasium auf der Karthause  95316-0 
Realschule Plus Karthause  952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik  9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft  40407-0 
Julius-Wegeler-Schule  9418-00 
Grundschule Moselweiß  4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch  02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Am 12. August ist es wieder
soweit, Rhein in Flammen lockt
wieder tausende Besucher in
unsere schöne Stadt. Die seit
Jahren bekannte Koblenzer Prem-
ium-Party „Rheingold“ öffnet
auch in diesem Jahr wieder ihre
Tore im Fort Konstantin. 
Entspannt feiern über den
Dächern der Stadt, mit diesem
Konzept haben die Veranstalter
Chris Kub und Mansour Dahbi

schon im letzten Jahr voll ins
Schwarze getroffen. Die Veran-
staltung im Fort Konstantin hat
sich bei vielen Gästen als Alter-
native zur prall gefüllten Innen-
stadt etabliert und war innerhalb
weniger Tage komplett ausver-
kauft.
Neben dem grandiosen Ausblick
über die Stadt und auf das große
Abschlussfeuerwerk gibt es auch
in diesem Jahr wieder Musik vom

feinsten auf zwei Floors. Mit einer
Mischung aus Salsa, Bachata
und Kizomba heizt der Kölner
Szene-DJ Eric Acosta in den
Katakomben des Fort Konstantin
ein. Der Salsa-Floor hatte auch
schon im vergangenen Jahr viele
Besucher aus der Latin-Szene in
die Rhein-Mosel-Stadt gelockt.
Auf der Außenbühne spielen in
diesem Jahr „Clubbers Delight“,
eine Mischung aus Saxophon,
Schlagzeug, Percussion und
einem DJ mit einem perfekten
Mix aus Disco, Funk, Soul, Vocal-
House und Partymusik.
Von Earth, Wind & Fire bis zu
aktuellen Charts spielen die drei
Musiker einen faszinierenden

Mix aus bekannten Titeln die mit
Drums und Saxophon unterlegt
für ein völlig neues Dancefloor-
Feeling sorgen.
Für das leibliche Wohl sorgt auch
in diesem Jahr wieder die Ge-
nusswerkstatt und das Taquitos
Team Koblenz mit Bier, Wein,
alkoholfreien Drinks und einer
gut sortierten Cocktailbar. Für
den großen und den kleinen
Party-Hunger zwischendurch gibt
es Barbecue und leckere Snacks
aus der Küche der Genusswerk-
statt.
Die Tickets gibt es bereits jetzt im
Vorverkauf. Alle Infos zu den
Vorverkaufsstellen gibt es hier:
www.rheingold-party.de

Das Tanz- und Sportzentrum
Mittelrhein bietet ab dem 7. Sep-
tember einen Einsteigertanzkurs
für Erwachsene an.
An 10 Tanzabenden, á 60 Minu-
ten, werden im Einsteigerkurs Teil
1, gemeinsam die Tänze Cha-
Cha-Cha, Rumba, Jive, Tango und
Langsamer Walzer erlernt.
In geselliger Atmosphäre sollen
hier die ersten Schritte und Figu-
ren vermittelt werden.
Die Anmeldung ist nur paarweise
möglich, die Kursgebühr beträgt
79 Euro pro Person. Teilnehmer
des RZ-Kurses „Rhein tanzen“
erhalten 10 Euro Rabatt. 
Was wird benötigt? Bitte ein Paar
Schuhe zum Wechseln mitbrin-

gen – der Sportparkett mag keine
Straßenschuhe. Ansonsten:
Freude, Spaß am Tanzen und
Lust, etwas Neues zu lernen! 
Nach dem Kurs kann das Deut-
sche Tanzsportabzeichen in
Bronze abgelegt werden.
Der Kurs beginnt am 7. Septem-
ber jeweils donnerstags von
19.30 bis 20.30 im TSZ Mittel-
rhein, Moselweißer Str. 42-46 in
Koblenz. 

Reservierungen werden ab sofort
unter der E-Mail-Adresse tanzen
@tsz-mittelrhein.de entgegen-
genommen. Weitere Informatio-
nen auch im Internet unter www.
tsz-mittelrhein.de

Karthause aktuell DER KARTHÄUSER
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Fur unsere Mama & Oma Rose zum Geburtstag
80 Jahre sind vollbracht,

niemals hast du schlapp gemacht.
Öfters war es doch recht hart,
hast geschuftet, und gespart,
um uns allen was zu geben,

als Vorbild für das ganze Leben.

Wenn wir es auch nicht immer sagen,
wir wissen sehr, was wir an dir haben.

Für alles, was Du tust, hab Dank,
bleib gesund und werd’ nicht krank.
Frieden, Lachen, keine Schmerzen,

wünschen wir Dir von ganzem Herzen
Tamara,  Vera  mit  Karla,  

Natascha  mit  Carl  und  Paula

..

Sehr geehrte Karthäuserinnen
und Karthäuser,

heute möchte ich Sie darüber infor-
mieren, dass ich seit dem 01.07.2017
als Nachfolger der Kollegin Bettina
Spitzley-Andernach von der Stadt zum
Bevollmächtigten Bezirksschorn-
steinfeger für die Karthause bestellt
wurde.
Ich bin für die Feuerstättenschau und
die Abnahme von Feuerstätten, sowie
bei Fragen zum Thema Energieeinsparungsverordnung Ihr Ansprech-
partner vor Ort.
Neben dem Wechsel Ihres bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers
haben sich in den letzten Jahren Veränderungen in Bezug auf das
Handwerk, die Verordnungen und Ihre Verantwortung als Eigen-
tümer ergeben. 
Wenn Sie es wünschen, werde ich Sie bei meinem nächsten Besuch
genauer informieren. 

Bei Fragen sprechen Sie mich bitte an.
Ich freue mich auf eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit
Ihnen.
Ihr neuer bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 

JJoohhaannnneess  SScchhääffeerr  

Masburger Str. 46
56759 Kaisersesch
Tel: 02653/9147668
Mobil: 0170/8040781
Email: JoSchaefer85@t-online.de

„Rhein in Flammen“ im Fort Konstantin erleben
„Rheingold“-Party steigt zum zweiten Mal exklusiv auf der schönsten Koblenzer Sonnenterasse

Neuer Tanzkurs für Erwachsene 
Tanz- und Sportzentrum Mittelrhein lädt zum Tanzen ein
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Wenn Sie Ihre Familiennachricht
(Geburt, Eheschließung, Sterbe-
fall) mitteilen möchten, senden
Sie der Redaktion bitte die zu ver-
öffentlichende Nachricht wie fo-
lgende Beispiele zu: 

Eheschließung
Maxi Muster und 
Max Mustermann, 
Musterstr. 1, Karthause
Geburten:
Max Mustermann, 
Musterstr. 1, Moselweiß
Sterbefall
Maxi Mustermann, geb. Muster,
Musterstraße 1, Lay

Wichtig: Bitte geben Sie auch
unbedingt Ihre Telefonnummer
(nicht zur Veröffentlichung) für
evtl. Rückfragen an. 

Mit  der  Zusendung  stimmen  Sie
automatisch  einer  Veröffent-
lichung  in  „Der  Karthäuser“  zu.
Die Familiennachrichten sind für
Sie kostenfrei! 
Senden Sie diese per Mail an
info@derkarthaeuser.de oder per
Post an „Der Karthäuser“, Pio-
nierhöhe 31, 56075 Koblenz.

DER KARTHÄUSER Familiennachrichten

7

Zuverlässige Partner in
schweren Stunden

Geburten 
Charlotte Ann-Kathrin
Hömmerich, 
In der Hohl 5c, Moselweiß 

Niclas Schmidt,
Pappelweg 36, Karthause

Sina Probst, 
Platanenweg 3, Karthause

Eheschließung 
Kerstin Funk und 
Daniela Funk, geb. Müller, 
Burgweg 21, Moselweiß

FAMILIENNACHRICHTEN

Sind Sie auch stolze(r)
Mama, Papa, 

Oma, Opa, Tante oder
Onkel geworden?

Dann kann schon nächsten Mo-
nat Ihr Liebling auf dieser Seite
vorgestellt werden. Vorausset-
zungen:  Das Baby sollte ein neu-
er Karthäuser, Moselweißer,
Layer oder Waldescher und nicht
älter als ein Jahr sein. 
Schicken Sie uns ein Foto von
Ihrem Wonneproppen mit fol-
genden Angaben: Vorname (n),
Name, Geburtstag, Gewicht und
Größe an die Redaktion (Anschrift
siehe Seite 3)

NNiiccllaass  SScchhmmiiddtt
*13.06.2017 
3.500 Gramm

52 cm

Familiennachricht
bitte einreichen
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Baumstammweitwurf, Felsblock
ziehen, Strohballenwurf, Kasten-
kletterrennen, Schubkarrenren-
nen mit verbundenen Augen,
Team-Baumstammsägen – all
diese Sportarten gehören ein-
deutig nicht zu den Bundes-
jugendspielen. Aber weil diese
aufgrund der aktuellen Sanie-
rungsarbeiten im  Stadion dieses
Jahr ausfallen mussten, hatte
sich das Sportlehrerteam an der
RS Plus etwas besonders ein-
fallen lassen.
Aus den Sport- und Schulhof im
Koblenzer Höhenstadtteil wurden
für einen Vormittag die schotti-
schen Highlands, und anstelle
von Klassenriegen versammelten
sich wild, stark und mutig aus-
sehende Clans. In den insge-
samt 12 Disziplinen traten die
MacPinkies gegen die MacNight-
mares, die MacFits gegen die
Mountain Mackies, die MacKan-
nix gegen die McUnicorns an.
„Im Englischbuch kommt Schott-
land ja auch vor, aber das hier ist
cooler als Englisch und Sportfest
zusammen“, freut sich ein grün-
karierter Rockträger, während er
das Zuggeschirr zum Felsblock
ziehen anlegt. 
Zu einem solchen Event gehört
lautes Schlachtengetümmel, vom
Anfeuern dürfte der eine oder die
andere im Schottenrock heiser
und sicher auch müde geworden

sein. Wer eine Stärkung brauch-
te, konnte sich beim Team Mac-
Kitchen versorgen, mit Kelten-
trunk (Apfelschorle), Highland-
Quell (Mineralwasser), heißem
Moorwasser (Kaffee), MacDoggie
-Hotdogs oder honigsüßem High-
land-Gebäck. 
Plötzlich inne hielten Highlander,
Kämpfer und Zuschauer als ori-
ginal Dudelsackklänge über den
Platz schallten. Das Staunen war
groß, als die vierköpfige Forma-
tion von Bagpipes, Drums and
Flutes in Kilts und mit Musik den
Platz abschritt und für noch mehr
echt schottische Atmosphäre
sorgte. Schnell bildete sich ein
großer Halbkreis und das Konzert
sorgte für eine kurze Pause bei
den wilden Wettkämpfen. Wer
wollte, durfte sogar versuchen,
einem Dudelsack einen Ton zu

entlocken, was sich als mindes-
tens genauso schwierig wie
Strohsackweitwurf herausstellte.
Zur großen Siegerehrung versam-
melten sich noch einmal alle
Clans und staunten nicht

schlecht, dass die Schulsieger
ausgerechnet die „kleinen“ Mac-
Graffitis (sonst bekannt als Klas-
se 5c) waren. Das kleine, zähe
Bergvolk hatte sich mit Teamar-
beit, Geduld und wuseliger Ge-
schwindigkeit gegen die anderen
starken Schotten  durchgesetzt. 

Auch beim Aufräumen nach Ende
des Festes klappte mit Hilfe der
Wahlpflichtfachgruppe Sport
alles wie am Schnürchen und es
wurden bereits Pläne geschmie-
det: „Wenn die mit dem Stadion
bis nächstes Jahr nicht fertig
werden, dann machen wir wieder
sowas, zum Beispiel spanischen
Stierkampf, oder Tour de France
rund um die Karthause auf dem
Panoramaweg!“. Susanne  Beyer

Highland-Games im Höhenstadtteil
Schottische Wettkämpfe auf der Realschule Plus auf der Karthause 

Karthause aktuell/Polizei-Bericht DER KARTHÄUSER
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Foto: Rouven Wangelin

Im Krankenhaus arbeiten Ärzte
und Krankenschwestern – lo-
gisch. Aber welche Berufe gibt es
eigentlich im Krankenhaus noch?
Einem ganzen Katalog solcher
Fragen gingen die Schüler der 7.
Klasse der Realschule Plus auf
der Karthause kürzlich an einem
Tag bei der Betriebserkundung
im Brüderhaus (Katholisches Kli-
nikum Koblenz-Montabaur) nach. 
Betriebe erkunden, direkt vor Ort,
mit persönlichen Begegnungen
und professionellen Einblicken.
Das ist erklärtes Ziel des berufs-
orientierten Unterrichts an der RS
Plus Karthause. Als Einstieg in
diesen Unterricht bot das Brüder-
haus für dem Wahlpflichtfach-
kurs Hauswirtschaft und Soziales
zahlreiche Einblicke, die die
Kinder in ihrer Berufswahlpla-

nung unterstützen sollen: Büro-
fachkräfte der Verwaltung beant-
worteten geduldig alle Fragen,
Schülerinnen der Physiothera-
pieschule erklärten jede Menge

Details zu Ausbildung sowie be-
ruflichen Perspektiven und lie-
ßen die Schüler direkt an prak-
tischen Übungen teilnehmen.
Krankenschwestern erzählten

von prägenden Erlebnissen ihres
Berufes und den Anforderungen,
die an sie gestellt werden. Von
besonderer Bedeutung war auch
der Einblick in den Küchen- und
Servicebereich. Hier gab man
den interessierten Schülern eine
Vorstellung von betrieblichen
Arbeitsabläufen, Hygienemaß-
nahmen sowie Lagerung von
Lebensmitteln und Anwendung
technischer Gerätschaften.
Schließlich ließ das Team der
Cafeteria die Schüler hautnah
erleben, was Gastfreundlichkeit
bedeutet und welche Grundsätze
für die Arbeit im Team gelten. 
Mit diesen vielfältigen Eindrück-
en verließen die Schüler das
Brüderkrankenhaus und nehmen
sie in den zukünftigen Unterricht
auf. Kirsten  Jellinek-KKappel

Professionelle Einblicke in Krankenhausbetrieb
Schüler der RS Plus Karthause zur Betriebserkundung im Brüderhaus Koblenz

Hygienischer Hochsicherheitstrakt: Die Krankenhaus-Großküche.

Am Samstag, 15.07., riefen
Zeugen die Feuerwehr zu
Hilfe, da sie in einem An-
wesen „In der Hohl“ Brand-
geruch bemerkt hatten. 

Die eintreffenden Rettungs-
kräfte erkannten dann auch in
der Wohnung eines 56-jähri-
gen Hausbewohners eine
Rauchentwicklung, die für die

Sorgen der Anwohner verant-
wortlich war. Siedend heiß fiel
diesem beim Anblick der
Wehrmänner und der Polizei
ein, dass er in der Küche ein
Stück Speckstein zu Bastel-
arbeiten erhitzt hatte. Da er
sich zwischenzeitlich ande-
ren Tätigkeiten widmete, hatte
er den heißen Speckstein ver-
gessen. 

Bastelarbeiten führten 
zu Feuerwehr- und Polizeieinsatz

August2017_32 Seiten.qxd  25.07.2017  16:12  Seite 8



Karthause aktuell
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DER KARTHÄUSER

August-Treff
des Ortsrings
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 09.08.,  um
19.30  Uhr in „Rossis  Trink-BBar“,
Meißener Str. 2 statt.
Interessierte Bürger/innen sind
herzlich willkommen.

Karthause 1:
Altpapier 07.08.

28.08.
Gelber Sack 21.08.
Grünschnitt 14.08.

Karthause 2:
Altpapier 07.08.

28.08.
Gelber Sack 21.08.
Grünschnitt 15.08.

Karthause 3:
Altpapier 07.08.

28.08.
Gelber Sack 21.08.
Grünschnitt 16.08.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 10.08.
Gelber Sack 03.08.

24.08.
Grünschnitt 29.08.

Lay:
Altpapier 10.08.
Gelber Sack 09.08.

30.08.
Grünschnitt 28.08.

ABFUHRTERMINE 
IM AUGUST

Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.

Der Tag der Kampfkünste findet
am Samstag, 16. September, ab
14 Uhr im Schulsportzentrum auf
der Karthause statt. Der gesamte
Erlös der Benefizveranstaltung
ist für die Elterninitiative krebs-
kranker Kinder Koblenz be-
stimmt. Bürgermeisterin Marie-
Theres Hammes-Rosenstein hat
die Schirmherrschaft übernom-
men. 
Mehr als 100 Sportler aus Rhein-
land-Pfalz und anderen Bundes-
ländern zeigen, dass Körperbe-

herrschung und seelisches
Gleichgewicht eins sein müssen,
um erfolgreich zu sein. Demons-
triert werden Techniken, die
sonst selten zu sehen sind. 

Neben Judo, Karate, Kendo und
Teakwondo, stehen Naginata,
Wing Tshun – Kung Fu, Mugai Ryu
Iaido Heishi Ha und Aikido sowie
weitere Kampfsportarten auf
dem Programm. 
Der Eintritt kostet für Erwachsene
fünf Euro sowie für Kinder zwei
Euro. Veranstalter ist die Abtei-
lung Wado-Ryu-Karate um den
Vorsitzenden Leo Halfpap von
TuS Rot-Weiß Koblenz. 
Weitere Infos unter www.tag-der-
kampfkuenste.de

Kampfsportler sind für krebskranke Kinder aktiv
Benefiz-Veranstaltung im Schulsportzentrum auf der Karthause 
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Kirmes Moselweiß DER KARTHÄUSER
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Auch in diesem Jahr wird im Kob-
lenzer Stadtteil Moselweiß wie-
der die traditionelle Kirmes ge-
feiert.
Die Kirmesgesellschaft „Mo-
sella“ 1880 und der Heimatver-
ein Moselweiß haben wieder ein
tolles Programm mit viel Musik
und Kinderbelustigung zusam-
mengestellt. Der Startschuss fällt
am Freitag, 4. August, um 19 Uhr
mit dem Festzug durch Mosel-

weiß. Der Zugweg: Ferdinand-
Sauerbruch-Str., Koblenzer Str.,
Gülser Str., Burgweg, Nahlkam-
mer, Bahnhofsweg, Kirmesplatz.
Musikalisch begleitet wird der
Umzug vom Fanfarenzug Kar-
thause und dem Musikverein
Urmitz/Rhein. Im Anschluss wird
der Kirmesbaum aufgestellt. 
Am Samstag, 5. August, sorgt
dann wieder die Moselweißer
Kult-Band „Zentnerschwere Ap-

parate“ dafür, dass ab 19.30 Uhr
der Festplatz bebt. Die Band, die
2003 aus einer Bierlaune auf der
Kirmes entstanden ist, wird dann
wieder mit ihrem breiten Musik-
repertoire die Massen begeistern.
Der Kirmessonntag beginnt um 
8 Uhr mit der Abholung des
1. Vorsitzenden und einem
Weckruf durch den Fanfarenzug
Karthause. Nach dem Kirmes-
hochamt in der St. Laurentius
Kirche (Beginn 9 Uhr) und der
Prozession, beginnt ab 11 Uhr
der traditionelle Frühschoppen
mit Musik des Musikvereins
Urmitz/Rhein. 
Ab 12.30 Uhr gibt es auf dem
Kirmesplatz Spanferkel vom
Grill. Von 17-22 Uhr lädt die
Partyband „California“ mit Live-
musik zum Tanz ein. Zudem gibt

es wieder eine Tombola mit tol-
len Preisen.
Am Montag, 7. August, startet
nach der Heiligen Messe (Beginn
9 Uhr) der Frühschoppen mit
Musik und Unterhaltung auf dem
Kirmesplatz. Für Kinder gibt es
ab 15 Uhr ein buntes Programm,
bei dem Spiel und Spaß garan-
tiert sind. Mit dabei ist auch der
Puppenspieler Björn Küpper, der
den kleinen Kirmesgästen sicher
viel Freude bereiten wird.
Am Abend klingt das Kirchweih-
fest ab 19 Uhr mit Musik und der
traditionellen „Mosella-Hitpara-
de“ aus. Der Eintritt zur Kirmes
ist frei.
Am Montag finden zudem die
traditionellen Frühschoppen im
Winzerhof Wirges und im „An-
toniushof“ Toni Reif statt.

KG „Mosella“ 1880 lädt zur 137. Kirmes ein
Moselweiß feiert vom 4. bis 7. August – „Zentnerschwere Apparate“ heizen den Gästen ein

Auf der Moselweißer Kirmes 
im Ausschank:

Die Moselweißer Kultband „Zentnerschwere Apparate“ (auch
Titelseite) rocken bereits seit 14 Jahren den Kirmesplatz. Die Band
ist DAS musikalische Highlight einer jeden Kirmes „im kleinen,
vers..... Dorf am Fuße des Berges“. Foto: Oliver Schupp
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Liebe Moselweißer, Freunde 
und Gäste von nah und fern, 

es ist wieder soweit! Vom 4. bis
7. August ist in Moselweiß
Kirmes-zeit! Vier Tage lang
präsentiert sich die Moselweißer
Kirmes mit Fahrgeschäften für
die Kinder, kulinarischen Köst-
lichkeiten und einem attraktiven
Unterhaltungsprogramm auf
dem Kirmesplatz. 

Freitags starten wir mit dem Fest-
zug durch Moselweiß. Dann wird
der Kirmesbaum aufgestellt, mit
der anschließenden Baumrede.
Der Musikverein Urmitz sorgt
auch in diesem Jahr für musi-
kalische Unterhaltung der Fest-
lichkeit.
Am Samstagabend wird unsere
Kirmesband die „Zentnerschwe-
ren Apparate“, den Besuchern
richtig einheizen. 
Nach dem Kirmeshochamt und
der St. Laurentius-Prozession
gibt es am Kirmessonntag Span-
ferkel zum Mittagessen. Am
Abend können Sie sich über die
Tombola mit Daniel freuen. Zur
musikalischen Unterhaltung
konnten wir die Partyband „Cali-
fornia“ aus dem Westerwald ge-
winnen. 
Besuchen sie auch Montagnach-
mittag unsere Kinderbelustigung
und feiern am Abend den Ab-
schluss einer tollen Kirmes mit
der „Mosella“-Hitparade.    

Neben diesen ganzen Highlights
stehen die gewohnten Attraktio-
nen, wie die vereinseigene
Schiffschaukel, das Kinderka-
russell, eine Schießbude und
vieles mehr zur Verfügung.
In diesem Jahr ist ein neues
Bühnenbild geplant und ich
hoffe, es pünktlich zum Start der
Kirmes präsentieren zu können.
Lassen Sie sich also über-
raschen.
Im Vorfeld möchte ich mich
schon einmal bei allen be-
danken, die uns unterstützen
und helfen, unsere Kirmes aus-
zurichten. Ohne unsere ehren-
amtlichen Helfer wäre unsere
Kirmes in dieser Form nicht
durchführbar. Ein ganz großer
Dank geht auch an die An-
wohner, die jedes Jahr aufs
Neue, Verständnis für die kurz-
zeitigen Beeinträchtigungen zei-
gen. 

Ich wünsche allen Mosel-

weißern, Freunde und Gästen im
Namen der Kirmesgesellschaft
viel Vergnügen und wunder-
schöne Kirmestage.
Schließen möchte ich das Gruß-
wort mit einem Zitat des Ersten
Vorsitzenden, Dionys Weitz-
mann, aus dem Jahr 1967:
„Laurentius Kirmes 
seither bekannt, 
willkommen ihr, 
aus Stadt und Land. 
Ein guter Rebensaft 
soll jeden erquicken, 
und frohe Stunden 
werden euch beglücken. 
Kehrt ein und seid 
unsere frohen Gäste, 
das wünscht euch 
Moselweiß zum Kirmesfeste.“ 

Ihr

Thorsten Müller
1. Vorsitzender 
Kirmesgesellschaft Mosella 1880
und Heimatverein e.V. 

GRUSSWORT
Euer Oberbürgermeister für Koblenz

www.Torsten-Schupp.de
Anzeige

Auf der Kirmes
in Moselweiß 
im Ausschank!
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Die Karthäuser Kirmes steht
wieder vor der Tür. Die Kirmes-
gesellschaft St. Beatus lädt da-
her alle Karthäuser/innen und
Freunde, von Samstag, 26.8, bis
Dienstag, 29.8. recht herzlich
zum Mitfeiern auf den Kirmes-
platz auf der Altkarthause ein.
Für die fleißigen Helfer, "be-
ginnt" die Kirmes bereits ab
Dienstag, 22.8. (13 Uhr). Bis
Donnerstag, 24. August, (Mi.,
Do. ab 16 Uhr) werden dann
Verkaufsstände, Bühne sowie
die Zelte des Festplatzes auf-
gebaut (Abbau: Dienstag, 29.8.,
ab 8.30 Uhr). Freiwillige Helfer
sind hierzu herzlich willkommen.
Am Freitag, 25.8., geht es tradi-
tionell wieder in den Stadtwald,
um dort den diesjährigen Kirmes-
baum abzuholen. Treffpunkt
bzw. Abfahrt hierzu ist um 
13 Uhr an der Gaststätte „Rossis
TrinkBar“, Meißener Str. 2. 
Anders als in den vergangenen
Jahren wird die Kirmes nicht an
diesem Freitag eröffnet. Der
Verein hat sich dazu entschlos-
sen, mangels freiwilliger Helfer,

die 70. Kirmes erst am Samstag,
um 18 Uhr, unter Mitwirkung des
Fanfarenzugs Karthause mit dem
Aufstellen des Kirmesbaums
und dem traditionellen Fassan-
stich auf dem Festplatz zu
eröffnen. Zuvor findet um 17
Uhr, traditionell auf dem Gelän-
de vor dem Seniorensitz der
Blindenhilfe, ein Platzkonzert
statt. Für musikalische Unterhal-
tung sorgt am Abend das Duo
„Die Akzente“.
Am Sonntag geht es um 10 Uhr
mit einem Festgottesdienst in der
Pfarrkirche St. Beatus los, ehe es

auf dem Festplatz sowohl an den
Fahrgeschäften, als auch an den
Ständen wieder rund geht. Um
14 Uhr heißt es für die Karthäu-
ser Vereine „Aufstellen zum
Kirmesumzug“.
Treffpunkt zum Aufstellen ist im
Bereich „Am Spitzberg“. Der Zug
geht von dort durch den Finken-
herd, Am Spitzberg, Karthäu-
serhofweg, Geschwister De Haye'
sche Stiftung, Buchenweg, Pio-
nierhöhe, Zeppelinstraße, Dros-
selgang, Am Falkenhorst zum
Festplatz. Um den Fußgruppen
einen festlichen Weg zu be-

reiten, gilt insbesondere entlang
dieser Strecke wieder der Aufruf:
"Auf, Ihr Karthäuser, schmückt
Eure Häuser!"
Im Anschluss erfolgt traditionell
die Baumrede und Musik mit
dem Kinderchor „Kirchenmäuse“.
Ab 17 Uhr sorgt dann Allein-
unterhalter Klaus Weber für
musikalische Unterhaltung . 
Der Montag beginnt schließlich
um 10.30 Uhr mit einem Öku-
menischen Gottesdienst in der
Pfarrkirche St. Beatus. Im An-
schluss (11 Uhr) startet dann der
traditionelle Frühschoppen. 
Für Tanz und Unterhaltung auf
dem überdachten Festplatz sorgt
auch an diesem Tag wieder das
Duo „Die Akzente“.
Zum Abschluss des 70. Kirch-
weihfestes kommen die kleinen
Karthäuser am Dienstag, 29.8.,
nocheinmal auf ihre Kosten. Um
10.30 Uhr präsentiert Wolfgang
Feder in der Turnhalle der
Grundschule „Am Löwentor“ wie-
der eine spannende Geschichte
mit Kasper und seinem Freund
Snoopy.  

Der Vorstand der Kirmesgesellschaft St. Beatus freut sich vom 26.8.
bis 29.8. auf viele Besucher auf dem Festplatz. Foto: Oliver Schupp

Karthäuser feiern ihr 70. Kirchweihfest
Kirmesgesellschaft St. Beatus lädt vom 26.08. bis 29.08. zum Feiern auf den Festplatz Spechtstraße ein

Liebe Karthäuserinnen,
liebe Karthäuser,

hiermit begrüße ich Sie herzlich
zu unserer Kirmes 2017, unse-
rer 70. Kirmes, die in diesem
Jahr vom 26. bis 29. August auf
dem Kirmesplatz auf der Alt-
karthause steigt.
Ja, Sie haben richtig gelesen,
nicht am Freitag, 25.8., wird
unsere Kirmes eröffnet, son-
dern erst am Samstag, 26.08.,
wird unser Kirmesfest mit dem
traditionellen Baumaufstellen
beginnen.
Hintergrund für eine Verkür-
zung der Kirmes, ist insbeson-
dere der personelle Aufwand,
den unsere Mitglieder an den
vier bzw. fünf Kirmestagen leis-
ten mussten und leider immer
weniger freiwillige Helfer zu fin-
den sind, die sich aktiv an den
Standdiensten etc. beteiligen
möchten. 
Um diejenigen, welche sich Jahr
für Jahr für unsere Kirmes, und
damit auch für Sie, in den
Dienst stellen, etwas zu entla-

sten, hat sich der Vorstand
dazu entschlossen, den Freita-
gabend als Kirmesauftakt zu
streichen und diesen Abend
ausschließlich für die Aufbau-
helfer und die Kirmesbaum-
holer für ein gemütliches Bei-
sammensein vorzuhalten.
Die Entscheidung fiel uns nicht
leicht, aber wir hoffen doch
sehr, dass Sie hierfür Verständ-
nis haben.
Der Kirmeslaune sollte dies an
den drei Folgetagen kein Ab-
bruch tun, es wird gefeiert wie
in jedem Jahr – mit Ihnen mit
uns und Gästen von nah und
fern.
Bis dahin, ihr

Hans-PPeter  Zirwes
1. Vorsitzender 
Kirmesgesellschaft St. Beatus

GRUSSWORT

August2017_32 Seiten.qxd  25.07.2017  16:12  Seite 12



Kirmes Karthause

13

DER KARTHÄUSER

Haben auch Sie schon kräftig
ihre weißen Hühnereier ausge-
blasen und gesammelt? Sehr
gut, denn diese Eier braucht jetzt
wieder die Kirmesgesellschaft
St. Beatus. Denn was wäre ein
Kirmesbaum ohne Eierkrone?

Die KG St. Beatus ruft daher alle
Karthäuser/innen auf: „Bringen
Sie uns ihre ausgeblasenen
(möglichst weißen) Eier, damit

wir auch in diesem Jahr wieder
eine prächtige Eierkrone an den
Kirmesbaum hängen können.“ 

Die „Arbeit“ für das Ausblasen
wird sogar belohnt! Die Kirmes-
gesellschaft bedankt sich mit
3 Cent für jedes ausgeblasene
Ei, das Sie der Kirmesgesell-
schaft dann am Dienstag,  22.
August, 17-118  Uhr, auf den
Kirmesplatz bringen. 

Eier-Abgabe für die Krone
Ausgeblasene Eier bitte am 22.8. am Kirmesplatz abgeben

Am 13. Juli trafen sich die Kirmesfrauen der KG St. Beatus im Garten
der Familie Castor zum Basteln der Rosen, die schon bald die Eier-
krone zieren. Jetzt freuen sich die Damen, wenn viele Karthäuser am
22.8. die noch fehlenden Eier bringen. Foto: Oliver Schupp

Zum traditionellen „Rädchen
schmücken“ lädt die Kirmesge-
sellschaft St. Beatus am Freitag,
25. August, von 14 bis 16 Uhr,
alle Kinder zum „Rädchen-
schmücken“, dieses Mal wieder
in den Kindergarten St. Beatus,
ein. Kinder, die also am Kirmes-
sonntag beim Festumzug mit

ihren, dann bunten Rädern mit-
fahren möchten, sind herzlich
zum Basteln im Kindergarten
eingeladen. Die Aufsichtspflicht
an diesem Nachmittag liegt bei
den Eltern! Das Material zum Ver-
schönern der Räder und Roller
wird von der Kirmesgesellschaft
kostenlos zur Verfügung gestellt.

„Rädchenschmücken“ im Kiga
Kirmesgesellschaft St. Beatus lädt alle Kinder ein
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...am 23. Juni beim Münz-Firmenlauf 2017 am Deutschen Eck in Koblenz. Fotos: Oliver Schupp
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...am 24. Juni beim 2. Currywurstfest der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß auf dem Grundschulhof Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt DER KARTHÄUSER

...am 7. Juli bei der Gothik- & Mittelalter-Veranstaltung „Castrum Nigra“ auf der Ehrenburg in Brodenbach. Fotos: Oliver Schupp

...am 24. Juni beim 2. Currywurstfest der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß auf dem Grundschulhof Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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DER KARTHÄUSER Voll erwischt

...am 14. Juli beim 17. Hoffest des Weinguts Karl Lunnebach in Güls. Fotos: Oliver Schupp
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...am 24. Juni beim 13. „Wallfest“ im Neubaugebiet am Lärmschutzwall in Waldesch. Fotos: Uli Ott

...am 14. Juli beim 17. Hoffest des Weinguts Karl Lunnebach in Güls. Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt

...am 15. Juli beim dritten „Rock am Kühkopp“ am Forsthaus Kühkopf mit Rock-DJ „Lü“ aus Gummersbach. Fotos: Oliver Schupp
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OB-Wahl Spezial

1.  Ich  bin...
Von 528 Personen haben 191
Frauen (36,2%) und 337 Männer
(63,8%) teilgenommen.

2.  Politisch  interessiert?
380 Teilnehmer (72%) sind poli-
tisch „sehr interessiert“, 137
(25,9%) „eher weniger“ und 11
(2,1%) „überhaupt nicht“ inte-
ressiert.

3.  Welche  politische  Partei  be-
vorzugen  Sie?

32% der Umfrageteilnehmer be-
vorzugen die SPD (169) vor der
CDU (30,5%, 161) und der FDP
(19,1%, 101). Die Grünen und
die AFD erhalten 4% (21), Die
Linke 2,7% (14), Freie Wähler
und Die PARTEI jeweils 1,5% (8).
Auf Sonstige entfielen 4,7% (25).

4.  Wissen  Sie  schon,  ob  Sie  am
24.9.2017  an  der  OB-WWahl  sich-
er  teilnehmen  werden,  wahr-
scheinlich  teilnehmen  oder
sicher  nicht  teilnehmen*?
Hierbei antworteten 94,1% (497)
das sie sicher teilnehmen wollen
und 5,9% (31) das sie vielleicht
teilnehmen. *Die nicht teilneh-
men werden, wurden ebenso
aus der Umfrage herausgenom-
men, wie die Personen, die
„nicht in Koblenz wohnen“. 

5.  Falls  es  zu  einer  Stichwahl  am
15.10.  kommt.  Wissen  Sie  schon,
ob  Sie  auch  an  dieser  Wahl

sicher  teilnehmen  werden,  wahr-
scheinlich  teilnehmen  oder
sicher  nicht  teilnehmen*?
Hierbei antworteten 93,4% (493)
das sie sicher teilnehmen wollen
und 6,6% (35) das sie vielleicht
teilnehmen. *Die nicht teilneh-
men werden, wurden ebenso
aus der Umfrage herausgenom-
men, wie die Personen, die
„nicht in Koblenz wohnen“.

6.  Zur  OB-WWahl  stehen  aktuell
vier**  Kandiaten  zur  Wahl.  Bitte
kreuzen  Sie  jeweils  an,  woher
Sie  von  den  jeweiligen  Kandida-
ten  Kenntniss  genommen  ha-
ben.  Mehrfachnennungen  wa-
ren  hier  möglich.
Printmedien
Bert Flöck 58,8% (310)
David Langner 62% (327)
Torsten Schupp 63,9 % (337)
Soziale Medien
Bert Flöck 33,2% (175)
David Langner 40,2% (212)

Torsten Schupp 61,5 % (324)
Fernsehen/Radio
Bert Flöck 13,3% (70)
David Langner 18,6% (98)
Torsten Schupp 24,7 % (130)
Freizeit/Privat
Bert Flöck 21,6% (114)
David Langner 37,6% (198)
Torsten Schupp 57,5 % (303)
Kandidat ist mir unbekannt
Bert Flöck 20,9% (110)
David Langner 17,3% (91)
Torsten Schupp 14,2 % (75)

7.  Wie  stellen  sich  die  Kandida-
ten  für  Sie  dar?  Mehrfachantwor-
ten  waren  möglich.
Authentisch
Bert Flöck 26,6% (133)
David Langner 34,6% (173)
Torsten Schupp 57,0 % (285)
Sympathisch
Bert Flöck 20,8% (104)
David Langner 44,2% (221)
Torsten Schupp 55,6 % (278)

32%
SPD

30,5%
CDU/CSU

19,1%
FDP

4,0%  Grüne
2,7%  Linke
4,0%  AfD

1,5%  FWG

1,5%  Die  PARTEI
4,7%  Sonstige

„Der Karthäuser“ hatte am 24.
Mai mit einer Umfrage zur OB-
Wahl in Koblenz begonnen. Zu
diesem Zeitpunkt standen mit
Bert Flöck, David Langner, Tors-
ten Schupp und Patrick Koenen
vier Kandidaten zur Auswahl.
Währenddessen diese Umfrage
lief, trat Patrick Koenen „aus per-
sönlichen Gründen“ zurück, und
mit Hans-Peter Ackermann kam
am 28. Juni ein neuer OB-Kan-
didat vom „Bündnis 90/Die Grü-
nen“ hinzu. Aus diesem Grund

wurde die erste Umfrage am 27.
Juni beendet. Bis zu diesem
Zeitpunkt hatten insgesamt 705
Personen an der Umfrage teilge-
nommen. Aus den abgegebenen
Fragebögen wurden letztlich 177 
aus der Wertung genommen.
Darunter fallen alle, die „nicht in
Koblenz wohnen“, alle, die
„nicht an der Wahl teilnehmen“
und alle Stimmen für den zu-
rückgetretenen Kandidaten Koe-
nen**, da diese nicht mehr rele-
vant sind. Somit stellt sich die

Auswertung der ersten Umfrage
wie unten stehend dar. 
In der zweiten Umfrage, die vom
28. Juni bis 15. Juli lief, konnte
dann auch der Grüne-Kandidat
Hans-Peter Ackermann berück-
sichtigt werden. Der neue Kan-
didat von „Die PARTEI“, Michael
Pache, wurde erst am 7. Juli
bekannt gegeben und konnte
daher nicht mehr in der Umfrage
brücksichtigt werden (Auswer-
tung ab Seite 21).  
„Der Karthäuser“ wird aber ab

dem 8. August eine erneute On-
line-Umfrage starten. Bis dahin
stehen dann endgültig die am
24.9. antretenden Kandidaten
fest, da am 7. August die An-
meldefrist für eine Kandidatur
endet. „Der Karthäuser“ bittet
schon jetzt, dass Sie, liebe Ko-
blenzer Wählerinnen und Wähler,
auch an dieser Umfrage noch-
mals teilnehmen. 
Sie finden diese ab dem 8. Au-
gust auf der Startseite von
www.derkarthaeuser.de

Torsten Schupp hat in beiden Umfragen die Nase vorne
Überraschendes Ergebnis bei der „Karthäuser“-Umfrage zur OB-Wahl – Neue und letzte Umfrage ab 8. August
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Kompetent
Bert Flöck 42,2% (211)
David Langner 44,4% (222)
Torsten Schupp 33,6 % (168)
Bürgernah
Bert Flöck 21,6% (108)
David Langner 36,0% (180)
Torsten Schupp 65,0 % (325)
Glaubhaft
Bert Flöck 27,2% (136)
David Langner 34,4% (172)
Torsten Schupp 44,2% (221)
Unglaubwürdig
Bert Flöck 24,2% (121)
David Langner 20,0% (100)
Torsten Schupp 19,8% (99)
Unsympathisch
Bert Flöck 31,0% (155)
David Langner 18,2% (91)
Torsten Schupp 10,8% (54)
Arrogant
Bert Flöck 27,0% (135)
David Langner 22,6% (113)
Torsten Schupp 8,8% (44)
Unqualifiziert
Bert Flöck 12,6% (63)
David Langner 11,4% (57)
Torsten Schupp 26,8% (134)

8.  Wie  wichtig  sind  Ihnen  folgen-
de  Koblenzer  Themen?
Neues Hallenbad
wichtig 62,4% (323)
weniger wichtig 28,6% (148)
unwichtig 8,1 % (42)
Verbesserung ÖPNV
wichtig 77,0% (399)
weniger wichtig 17,6% (91)
unwichtig 1,9 % (10)
Sanierung öffentlicher Gebäude
(Schulen, Kindergärten etc.)
wichtig 88,6% (459)
weniger wichtig 9,7% (50)
unwichtig 0,4 % (2)

Freizeitangebote
wichtig 53,3% (276)
weniger wichtig 38,4% (199)
unwichtig 5,4 % (28)
Sportangebote
wichtig 44,0% (228)
weniger wichtig 45,2% (234)
unwichtig 6,8 % (35)
Unterstützung des Ehrenamts
wichtig 64,9% (336)
weniger wichtig 27,0% (140)
unwichtig 4,4 % (23)
Bezahlbarer Wohnraum
wichtig 82,8% (429)
weniger wichtig 14,9% (77)
unwichtig 1,7 % (9)
Straßensanierung
wichtig 71,2% (369)
weniger wichtig 25,3% (131)
unwichtig 2,5 % (13)
Fahrradwegenetz
wichtig 53,3% (276)
weniger wichtig 35,1% (182)
unwichtig 9,5 % (49)

9.  Wenn  Sie  heute  den  neuen
Oberbürgermeister  wählen  müs-
sten,  für  welchen  Kandidaten
würden  Sie  sich  entscheiden?

Bert Flöck 23,7% (125)
David Langner 33,3% (176)
Torsten Schupp 43,0% (227)

Soweit die Ergebnisse der ersten
Umfrage, die vom 24. Mai bis 27.
Juni durchgeführt wurde. 
Folgend nun die Ergebnisse der
zweiten Umfrage, die vom 28.
Juni bis 15. Juli stattgefunden
hat. Hierbei hatten insgesamt
294 Personen teilgenommen,
wobei auch hier die Antworten
der „nicht an der Wahl teilneh-
menden“ und der „nicht in Kob-
lenz wohnenden“ Teilnehmer
aus der Wertung genommen
wurden. Somit sind 275 in der
Auswertung berücksichtigt.

1.  Ich  bin...
Von 275 Personen haben 87
Frauen (31,6%) und 188 Männer
(68,4%) teilgenommen.

2.  Politisch  interessiert?
200 Teilnehmer sind politisch
„sehr interessiert“ (72,7%), 71
„eher weniger“ (25,8%) und 4
„überhaupt nicht“ (1,5%)

3.  Welche  politische  Partei  be-
vorzugen  Sie?

30,5% (84) der Umfrageteilneh-
mer bevorzugen die CDU vor der

SPD (23,6%, 65) und der FDP
(16,4%, 45). Die Grünen kom-
men hierbei auf 9,1% (25), die
AFD auf 6,2% (17) und „Die
Linke“ 3,6% (10). Auf die „Freien
Wähler“ entfielen 2,9% (8) und
„Die PARTEI“ 0,7% (2). Sonstige
6,9% (19).

4.  Wissen  Sie  schon,  ob  Sie  am
24.9.2017  an  der  OB-WWahl  sich-
er  teilnehmen  werden,  wahr-
scheinlich  teilnehmen  oder
sicher  nicht  teilnehmen*?
Hierbei antworteten 93,5% (257)
das sie sicher teilnehmen wollen
und 6,5% (18) das sie vielleicht
teilnehmen. 

5.  Falls  es  zu  einer  Stichwahl  am
15.10.  kommt.  Wissen  Sie  schon,
ob  Sie  auch  an  dieser  Wahl
sicher  teilnehmen  werden,  wahr-
scheinlich  teilnehmen  oder
sicher  nicht  teilnehmen*?
Hierbei antworteten 92,8% (255)
das sie sicher teilnehmen wollen
und 6,5% (18) das sie vielleicht
teilnehmen. 0,7% (2) wollen an
der Stichwahl nicht teilnehmen.

6.  Zur  OB-WWahl  stehen  aktuell
vier  Kandiaten  zur  Wahl.  Bitte
kreuzen  Sie  jeweils  an,  woher
Sie  von  den  jeweiligen  Kandida-
ten  Kenntniss  genommen  ha-
ben.  Mehrfachnennungen  wa-
ren  hier  möglich.
Printmedien
Bert Flöck 66,5% (183)
David Langner 66,2% (182)
Torsten Schupp 68,0% (187)
H.-P. Ackermann 27,3% (75)

Weiter auf der nächsten Seite >>>

23,6%
SPD

30,5%
CDU/CSU

16,4%
FDP

9,1%  Grüne

3,6%  Linke
6,2%  AFD

2,9%  FBG
0,7%  Die  PARTEI

6,9%  Sonstige
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Soziale Medien
Bert Flöck 34,2% (94)
David Langner 41,8% (115)
Torsten Schupp 54,2% (149)
H.-P. Ackermann 13,8% (38)
Fernsehen/Radio
Bert Flöck 15,6% (43)
David Langner 17,1% (47)
Torsten Schupp 24,0% (66)
H.-P. Ackermann 3,3% (9)

Freizeit/Privat
Bert Flöck 20,0% (55)
David Langner 27,3% (75)
Torsten Schupp 52,7% (145)
H.-P. Ackermann 11,3% (31)
Kandidat ist mir unbekannt
Bert Flöck 17,1% (47)
David Langner 12,7% (35)
Torsten Schupp 15,3% (42)
H.-P. Ackermann 44,4% (122)

7.  Wie  stellen  sich  die  Kandida-
ten  für  Sie  dar?  Mehrfachantwor-
ten  waren  möglich.
Authentisch
Bert Flöck 26,2% (72)
David Langner 29,5% (81)
Torsten Schupp 47,6% (131)
H.-P. Ackermann 14,2% (39)
Sympathisch
Bert Flöck 19,6% (54)
David Langner 41,8% (115)
Torsten Schupp 47,6% (131)
H.-P. Ackermann 20,0% (55)
Kompetent
Bert Flöck 42,2% (116)
David Langner 33,1% (91)
Torsten Schupp 28,7% (79)
H.-P. Ackermann 10,9% (30)
Bürgernah
Bert Flöck 21,1% (58)
David Langner 32,0% (88)
Torsten Schupp 59,6% (164)
H.-P. Ackermann 14,2% (39)
Glaubhaft
Bert Flöck 27,6% (76)
David Langner 26,9% (74)
Torsten Schupp 40,4% (111)
H.-P. Ackermann 14,9% (41)
Unglaubwürdig
Bert Flöck 21,1% (58)
David Langner 24,0% (66)
Torsten Schupp 12,7% (35)
H.-P. Ackermann 11,3% (31)
Unsympathisch
Bert Flöck 31,6% (87)
David Langner 12,0% (33)
Torsten Schupp 9,5% (26)
H.-P. Ackermann 10,9% (30)
Arrogant
Bert Flöck 26,5% (73)
David Langner 18,5% (51)
Torsten Schupp 8,4% (23)
H.-P. Ackermann 6,9% (19)

Unqualifiziert
Bert Flöck 9,8% (27)
David Langner 15,3% (42)
Torsten Schupp 25,8% (71)
H.-P. Ackermann 20,4% (56)

8.  Wie  wichtig  sind  Ihnen  folgen-
de  Koblenzer  Themen?
Neues Hallenbad
wichtig 57,9% (154)
weniger wichtig 32,3% (86)
unwichtig 9,8 % (26)
Verbesserung ÖPNV
wichtig 79,3% (211)
weniger wichtig 17,7% (47)
unwichtig 3,0 % (8)
Sanierung öffentlicher Gebäude
(Schulen, Kindergärten etc.)
wichtig 91,0% (242)
weniger wichtig 7,9% (21)
unwichtig 1,1 % (3)
Freizeitangebote
wichtig 49,0% (127)
weniger wichtig 46,7% (121)
unwichtig 4,2 % (11)
Sportangebote
wichtig 47,3% (121)
weniger wichtig 48,8% (125)
unwichtig 3,9 % (10)
Unterstützung des Ehrenamts
wichtig 60,9% (159)
weniger wichtig 33,3% (87)
unwichtig 5,7 % (15)
Bezahlbarer Wohnraum
wichtig 83,3% (224)
weniger wichtig 16,4% (44)
unwichtig 0,4 % (1)
Straßensanierung
wichtig 75,7% (202)
weniger wichtig 22,1% (59)
unwichtig 2,2% (6)

>>>

August2017_32 Seiten.qxd  25.07.2017  16:13  Seite 22



DER KARTHÄUSER OB-Wahl Spezial

23

Fahrradwegenetz
wichtig 52,5% (136)
weniger wichtig 35,5% (92)
unwichtig 12,0 % (31)

9.  Wenn  Sie  heute  den  neuen
Oberbürgermeister  wählen  müs-
sten,  für  welchen  Kandidaten
würden  Sie  sich  entscheiden?

Bert Flöck 22,9% (63)
David Langner 26,5% (73)
Torsten Schupp 40,0% (110)
H.-P. Ackermann 10,5% (29)
Kurzanalyse:
Nach der ersten Umfrage, ohne
den „Grünen“-Kandidaten Hans-
Peter Ackermann, konnte David
Langner die meisten Stimmen
der „Grünen“-Wähler für sich ver-
buchen und lag daher deutlich –
mit 9,6% mehr Stimmen – vor
Bert Flöck. Hans-Peter Acker-
mann erreichte in der zweiten
Umfrage 10,5% und David Lang-
ner nur noch 26,5%, zuvor 33,3%.
Auch hatte die SPD nach der ers-
ten Umfrage mit 32% knapp die
Nase vor der CDU (30,5%). 
Obwohl die CDU-Wähler beide
Male bei 30,5% lagen, kam der
„Unabhängige“ Kandidat aus

den Reihen der CDU, Bert Flöck,
jeweils nur an die 23% (23,7%
bzw. 22,9%). Die Einzelauswer-
tung ergab, dass jeder dritte
CDU-Wähler dem FDP-Kandida-
ten Torsten Schupp seine Stim-
me gegeben hat. Schupp konnte
beide Umfragen deutlich (43,0%
bzw. 40,0%) vor den Mitbewer-
bern für sich entscheiden. 
Die meisten Teilnehmer der Um-
fragen sehen in Bert Flöck den
kompetentesten Kandidaten,
jedoch wird er beide Male als der
Unsympathischste bewertet. In
Sachen „Bürgernähe“ scheint
der FDP-Kandidat Torsten Schupp
seine Stärke zu haben, das je-
denfalls attestieren 65% bzw.
59,6% der Teilnehmer. Jedoch
bewerten ihn 27,6% bzw. 25,8%
als „Unqualifiziert“. (os)

Am 24. September 2017 wählt
Koblenz – parallel zur Bundes-
tagswahl – einen neuen Ober-
bürgermeister. Seit Mittwoch,
28. Juni 2017, gibt es einen fünf-
ten Bewerber um das Amt des
OB-Posten. Neben den beiden
„unabhängigen“ Kandidaten der
SPD und der CDU sowie den FDP-
und „Der PARTEI“-Kandidaten,
hat auch das „Bündnis 90/Die
GRÜNEN“ im Rahmen ihrer Mit-
gliederversammlung, mit Hans-
Peter Ackermann (Foto) einen
eigenen Oberbürgermeisterkan-
didaten bekannt gegeben.
„Wir haben mit allen aktuellen
Kandidaten Gespräche geführt.

Sie bieten keine ambitionierten,
GRÜNEN Ziele und Visionen. Wir
freuen uns daher, dass unser
Fraktionsvorsitzender Hans-Pe-
ter Ackermann im OB-Wahl-
kampf für eine GRÜNE, zukunfts-
fähige Politik in Koblenz eintre-

ten will“, so Vorstandssprecher
Gregor Höblich.
Der 61-jährige Diplombetriebs-
wirt Hans-Peter Ackermann
wohnt in Koblenz-Güls und be-
treibt hier das bekannte Gast-
haus „Zum Rebstock/Wackeler“.
Er sitzt seit Dezember 1999 für
die GRÜNEN im Stadtrat und
bringt GRÜNE Themen voran.
Seit 2008 steht er gemeinsam
mit Andrea Mehlbreuer an der
Spitze der Fraktion. 
Hans-Peter Ackermann tritt an,
„um als Oberbürgermeisterkan-
didat für die GRÜNE Perspektive
einer echten ‚Zukunftsstadt Kob-
lenz’ zu kämpfen.“

„GRÜNE“ schicken Hans-Peter Ackermann 
als Oberbürgermeister-Kandidat ins Rennen
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VERKAUFE

SCHÖNE  DAMEN-  U.  ABEND-
TASCHEN, ungetragen, klein u.
mittelgroß, viele Farben. Stück
nur 8 Euro. Tel.:  0261-554371

SCHÖNER  FARBIGER  MODE-
SCHMUCK,  ungetragen, Stück
nur 3 Euro. Tel.:  0261-554371

ROMANE,  KRIMIS  U.  PSYCHO-
THRILLER, wie neu, teils geb.
Ausgaben, u.a. von Schötzing,
Adler-Olsen u. Fitzek, nur 3
Euro/Stck. Tel.  0261-554371

FLOHMARKTTRÖDEL von A-Z,
140 Teile zu ersteigern. Tel.:
0173-44785531 (ab 19 Uhr)

HEIMTRAINER-RRAD, 86 Euro,
Tel.:  0173-44785531 (ab 18 Uhr)

BOWLE-SSET  KRISTALL, 40 Euro.
Tel.:  0173-44785531 (ab 18 Uhr)

DAMENFAHRRAD zu verkaufen,
2 Jahre alt, zweimal mit gefah-
ren, 5-Gang,  VB 125 Euro. (NP
250 Euro). Tel.:  0152-229154008

BLAUES  MERIDA  MTB, 26-Zoll
Räder, 18-Gang Shimano, 80
Euro. Tel.:  54539

DAMENFAHRRAD Mec Kenzie
Cityline, 4-Gang-Schaltung, neu-
wertig, 50 Euro. Tel.:  54131

SUCHE  AUF  DER  KARTHAUSE ab
dem 01.09.17 ein Appartement
oder 1-2 Zimmer Wohnung bis
350 Euro Warmmiete. Tel.  0261-
39420772

RUHIGES  PAAR m/w, 57/48,
sichere Jobs, keine Haustiere
sucht 3-4 ZKB-Whg. mit Balk./
Terr., gerne Karthause. Tel.:
0157-772893462

STELLPLATZ  ZUR  MIETE  GE-
SUCHT,  Karthause Flugfeld. Tel.
01520-66555574

TIEFGARAGENSTELLPLATZ Erfur-
ter Str., ab sofort zu vermieten,
30 Euro/mtl. Tel.:  5791890

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Pers. auf der Karthause-Ost zu
vermieten. Tel.:  55464

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause (Ost) zu
vermieten. Tel.:  0261-554845

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER  MO-
SELBOGEN:  Urlaub an der Unter-
mosel mit herrlichen Rad- und
Wanderwegen. Ferienhaus, 60
qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen zu vermieten. KO-Karthau-
se (Ost) Tel.:  0261  54845

LIEBER  JEFFREY, dicke, fette Ge-
burtstagsgrüße und Küsse zu
Deinem 19. Geburtstag von den
Bonks,  Joschs,  Burgs  und  Jungs.
Feier schön...

LIEBER  JASON, liebe Geburts-
tagsgrüße zum 17. Geburtstag
wünschen wir Dir die Bonks,
Joschs,  Burgs  und  Jungs. Viel
Spaß beim Feiern...

LIEBE  MARION, zum Geburtstag
am 17.08.17 wünsche ich Dir
alles Gute und vor allem Ge-
sundheit. Liebe Grüße, Dein
Erhard.

HALLO  FRAU! Ich wünsche dir
alles, alles Liebe und Gute zu
deinem 36. Geburtstag! Ich liebe
Dich! Dein  Mann!

HALLO  ALTER  KOLLEGE! Hallo
Andreas „Felix“! Wir wünschen
Dir alles Liebe und Gute zum
Geburtstag am 2.8.! Oli  u.  Jessi

HALLO  THORSTEN,  wir wünschen
Dir alles Liebe und Gute zum Ge-
burtstag! Die  Schupps  &  friends.

HALLO  MEIN  SCHATZ  STEFAN, ich
wünsche Dir alles Gute zu
unserem Hochzeitstag am 7.8.
Ich liebe Dich! Deine  Alex

HALLO  HSV-UULLES  DIRK! Alles
Liebe und Gute zu deinem Ge-
burtstag am 5.8. wünschen dir
Jessi,  Oli,  Tom  &  Henry.

HALLO  JESSICA, wir wünschen dir
alles Gute zum Geburtstag.
Kathrin,  Christof,  Jasper  &  Tilda

HALLO  MAMA! Wünschen Dir al-
les, alles Liebe und Gute zu dei-
nem Geburtstag am 1.8. Jessi,
Oli,  Tom  und  Henry.

LIEBE  JESSI! Alles Liebe, und
alles Gute zu deinem Geburtstag
wünschen dir, deine beste  Mama
und  dein  „Privatkoch“  Papa.

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
www.peterbabnik.de
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LIEBE  ANNEMARIE, ich wünsche
Dir alles Liebe und Gute zu
deinem Geburtstag, dein dich
immer liebender „Koch“  Jürgen.

LIEBE  ROSEL,  HALLO  FRAU  NACH-
BARIN. Wir wünschen dir alles,
alles Liebe und Gute zu deinem
runden Geburtstag. Deine Nach-
barn Oli,  Jessica,  Tom und  „dein
Pflegekind“  Henry!

HALLO  OPA  COSTA“DINOW“!
Alles Gute und vor allem Ge-
sundheit wünschen wir Dir zu
Deinem Geburtstag. Oli,  Jessi,
Tom  und  Henry

EINKAUFS-SSERVICE  KOBLENZ
Wir erledigen das für Sie – dort
wo Sie sonst auch einkaufen!
Auch holen wir  Ihren selbst

getätigten Einkauf von Rewe-
Karthause od. Globus Koblenz.
Tel. 22940 od. 0175 6688020

www.ihr-wwocheneinkauf.de

SCHALLPLATTEN/KASSETTEN/V
IDEO  HI8/VHS  AUF  CD/DVD!  Sie
haben noch Ältere Vinyl-Schall-
platten, Kassetten oder Urlaubs-
filme Ihres Camcorders auf Tape
und möchten diese gerne auf
DVD/CD/MP3 oder USB-Stick?
Kein Problem, ich digitalisiere
Ihnen Ihre alten Erinnerungen.
Rufen Sie gerne an unter Tel.:
9423196

FÜR  UNSERE  ELTERN  (90)  SU-
CHEN  WIR  für ca. 10 Std. in der
Woche eine warmherzige, ein-
fühlsame, zuverlässige Fach-
frau, die unsere Mutter im Alltag
und bei der Betreuung unseres
Vaters (Demenz) unterstützt
(Putzhilfe vorhanden). Tel.  0170-
1254133

BENÖTIGE  AUS  GESUNDHEIT-
LICHEN  GRÜNDEN  FACHGE-
RECHTE  GARTENHILFE. Alle er-
forderlichen Arbeitsgeräte sind
vorhanden. Unterstütze keine
Schwarzarbeit! Tel.:  39403268

POLNISCHE  HANDWERKER  SU-
CHEN  neue Aufträge für Häuser-
renovierungen. Tel.:  0152-
21930472

SUCHE  STUDENT/IN  FÜR  HAUS-
AUFGABENBETREUUNG, 6. Klas-
se Gymnasium, in KO-Lay. Tel.:
0152-221930472

SENIORENHILFE,  BERATUNG,  BE-
TREUUNG,  EINKAUFSDIENST,
GRABPFLEGE,  RENOVIERUNGEN,
GARTENHILFE,  HAUSHALTSAUF-
LÖSUNG Brauchen Sie Unter-
stützung in Ihrem Alltag? Biete
Ihnen meine Hilfe in den Be-
reichen Behördengänge, Arzt-
besuche, Spaziergänge etc. so-
wie für den Einkauf, Haushalt,
Renovierungen, Fahrdienste und
vieles mehr… z.B. (Computer, TV-
DVD-SAT anschließen/einstel-
len). Tel.:  0157  80479395

BIETE  QUALIFIZIERTE FÖRDER-
UNG  in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe). Tel.:  8897972

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

Sparkasse  Moselweiß:  Kundin  gewinnt  500  Euro  Einkaufsgeld
Mit  500  Euro  lässt  sich  so  mancher  Wunsch  erfüllen.  Canan  Sönmez
hat  beim  Sparkassen-GGewinnspiel  paydirekt-EEinkaufsgeld  gewon-
nen,  mit  dem  sie  bei  allen  paydirekt-HHändlern  einkaufen  kann.  Über
900  Shops  stehen  derzeit  zur  Auswahl  und  es  werden  täglich  mehr.
Die  Freude  steht  der  Gewinnerin  bei  der  Gewinnübergabe  sichtlich
ins  Gesicht  geschrieben.  Im  Rahmen  des  paydirekt-GGewinnspiels  hat
die  Sparkassen-FFinanzgruppe  Einkaufsgeld  im  Gesamtwert  von
100.000  Euro  verlost.  paydirekt  ist  der  deutsche  Bankenstandard  für
Zahlungen  im  Internet  und  das  einzige  Online-BBezahlverfahren,  das
direkt  mit  dem  Girokonto  verknüpft  ist.  Dem  Online-HHandel  bietet
paydirekt  eine  Zahlungsgarantie  und  einfache  Prozesse.  Mehr  Infos
unter  www.sparkasse-kkoblenz.de/paydirekt.  Das  Foto  zeigt  Canan
Sönmez  (links)  bei  der  Gewinnübergabe  durch  die  Leiterin  der
Sparkassen-GGeschäftsstelle  Moselweiß,  Nicole  Flick.

Mehrere Verkehrsteilnehmer in-
formierten am Samstag, den
15.07., gegen 19.20 Uhr die
Polizei über einen Golf-Caddy,
der besetzt mit zwei älteren
Herrschaften die Südbrücke (B
327) in Richtung Karthause be-
fuhr. Das Fahrzeug war mit Golf-
schlägern ausgestattet, verfügt
aber naturgemäß nicht über eine

ordentliche Zulassung zum Stra-
ßenverkehr. Irgendwie waren
beide Insassen vom Golfpar-
cours abgekommen und suchten
nun den Golfplatz zur Fortset-
zung ihres Spiels. Ihnen wurde
von den freundlichen Beamten
der Weg gewiesen. Es besteht
Hoffnung, dass sie zwischen-
zeitlich Loch 18 erreicht haben. 

Rentner auf Abwegen 
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Zum 13. Mal feierten die An-
wohner der Neubaugebietes
(was ja schon fast keines mehr
ist), am Lärmschutzwall ihr
Nachbarschaftsfest – das „Wall-
fest“. Prima Wetter und viele
Gäste, auch aus dem „Rest-
waldesch“, was die Veranstalter
besonders gefreut hat, haben
das Fest einmal mehr zu einem
Riesenerfolg werden lassen.

Bei Kaffee, Waffeln und Kuchen
fand am Nachmittag die Kinder-
olympiade für die Kleineren
statt, die gleichzeitig auch das
Kinderschminken und eine Hüpf-
burg als Highlight nutzen konn-
ten. Am frühen Abend wurde
dann traditionell der Kinderwall-
könig 2017 durch „Befeuerung“
des Kinderwallschrates ausge-
worfen. Nach hartem Kampf
konnte sich hier Simon Thomalla

durchsetzen. Die Erwachsenen
folgten sofort mit dem Auswer-
fen des Wallkönigs 2017, der
dieses Jahr Eric Schmahl heißt.
An dieser Stelle den beiden
neuen Königen einen herzlichen
Glückwunsch und ein gutes „Re-
gierungsjahr“ zum Wohle des
Neubaugebietes Waldesch.

Ganz nebenbei hat der Grillmeis-
ter Ernst wieder prima leckere
Wallwürste und Wallsteaks in
größeren Mengen produziert, so
dass alle Gäste neben gekühlten
Getränken und leckeren Cock-
tails auch Kraft beim Essen tan-
ken konnten, denn ab 20 Uhr
heizten die „Walltones“ (Nach-
barschafts-Lehrer-Band) den Be-
suchern wieder mit einem um-
fangreichen Potpourri an Liedern
ordentlich ein. Den Besuchern
wurde somit ein abwechslungs-

reiches Programm geboten.
Wiederholungsbesucher, aber
auch Neulinge, fühlten sich gut
aufgehoben. Allen Helfern,
Organisatoren, Verkäufern, Auf-
und Abbauern sowie den vielen

Sponsoren sei an dieser Stelle
ein herzliches Dankeschön aus-
gesprochen. 

An dieser Stelle möchten die
Wallbewohner auch ihrem Freund,
Nachbarn, Ehrenwallkönig und
der guten Seele des Wallfestes,
Hugo „Huckel“ Feuerpeil ge-
denken, der nach langer Krank-
heit leider viel zu früh von uns
gegangen ist. „Er hätte gewollt,
dass es immer weiter geht mit
dem Wallfest, und wir werden
dafür sorgen“, so Mitorganisator
Uli Ott. 
Das 14. Wallfest im kommenden
Jahr wird bereits geplant, und
man freut sich schon heute auf
zahlreiche Besucher, um bei
guter Musik, leckerem Essen und
kühlen Getränken interessante
Gespräche zu führen und richtig
Spaß zu haben.

Simon Thomalla und Eric Schmahl sind neue „Könige“ in Waldesch
13. „Wallfest“ im Neubaugebiet stand auch im Zeichen des Gedenkens an Hugo Feuerpeil

Auch dieses Jahr wieder einen „Urlaub ohne Koffer“ erleben
„Karthause aktiv“ bietet erneut ein buntes Ferienangebot für Senioren vom 27. bis 29. September 

Auch in diesem Jahr bietet „Kar-
thause Aktiv“ wieder das Ferien-
angebot für Senioren „Urlaub
ohne Koffer“ an. Von Mittwoch,
27.9. bis Freitag, 29.9. werden
ein Ausflug, gemeinsame Essen
und sicherlich jede Menge Spaß
und Unterhaltung angeboten.
Los geht es am Mittwoch mit
einem „Kennenlernen“. Von 15-
19.30 Uhr ist ein buntes Nach-
mittagsprogramm mit Kaffee und

Kuchen sowie einem ge-
meinsamen Abendessen ge-
plant. 
Am Donnerstag findet ein Bus-
ausflug ins Siebengebirge statt.
Der Besuch des Klosters Heister-
bach, ein gemeinsames Mittag-
essen sowie im Anschluss eine
Fahrt mit der Bahn von Königs-
winter auf den Drachenfels mit
Kaffeetrinken stehen auf dem
Plan. 

Der Freitag startet um 10.30 Uhr
mit einem Vormittagsprogramm
im Dreifaltigkeitshaus und ei-
nem gemeinsamen Mittagessen.
Nachmittags stehen Bewegung,
Tanz und ein buntes Programm
mit der Theatergruppe des JuBüZ
an.
Der Kostenbeitrag pro Person
beträgt 70 Euro. Darin enthalten
sind Ausflug und Verpflegung
(Nachmittagskaffee, Mittages-

sen, Abendessen). Wenn Sie
Schwierigkeiten mit der Bezah-
lung des Teilnehmerbetrages
haben, sprechen Sie die Mit-
arbeiter von Karthause aktiv
bitte an! 
Karthause aktiv bittet um eine
verbindliche, schriftliche An-
meldung für die gesamte Ver-
anstaltung. Bei einem Rücktritt
von einzelnen Tagesangeboten
können keine Kosten erstattet
werden. Anmeldeschluss ist der
3. September. Die Teilnehmer-
zahl ist auf maximal 25 Personen
begrenzt. Nach dem Anmelde-
schluss wird „Karthause aktiv“
den Angemeldeten die verbind-
liche Teilnahme bestätigt.
Weitere Informationen und An-
meldung bei Karthause Aktiv,
Dienstag und Donnerstag von 15
bis 17 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus, Gothaer Str. 21, Kar-
thause, Telefon: 5 21 60 oder bei
Brigitte Krautkrämer unter Tel.
54789.

Eric  Schmahl  (l.)  und  Simon
Thomalla  (r.)  sind  die  neuen
Wallkönige  in  Waldesch.
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Koblenz/Karthause aktuell

Nach dem Erfolg des ersten
Mittelalterfestes im letzten Jahr,
ruft Owwermächer (Chefin) Petra
Zahn in diesem Jahr gleich an
drei Tagen zu Tracht und Trunk
ins bzw. ans Forsthaus Kühkopf. 
Am Freitag, 18.8., werden die
Wikinger und Ritter ihre Quar-
tiere aufschlagen, und im An-
schluss wird es ab 18 Uhr einen
gemütlichen Abend am Lager-
feuer und Bierbrunnen geben.
Am Samstag, 19.8., geht es
dann ab 12 Uhr richtig rund,
wenn den ganzen Tag ein mit-
telalterliches Programm auf die
Besucher wartet. Geboten  wer-
den mittelalterliche Musik, Tänze,
Bogenschießen sowie Wurfspie-
le für groß und klein u.v.m.  
Am Sonntag, 20.8., geht es um
11 Uhr weiter. Dann werden u.a.
Showkämpfe, Ritter-Vorführun-
gen und vieles mehr geboten. An
beiden Tagen stehen für böse
Erwachsene eine „Halsgeige“
und ein „Pranger“ bereit. 
Auch das leibliche Wohl wird an
allen Tagen ganz auf das Mittel-
alter-Motto abgestimmt sein. So
gibt es u.a. mittelalterliches
Burgen-Bier-Gulasch, Fladenbrot
und viele andere Gaumenfreu-
den „anno dazumal“. 

„An dieser Stätten muss keine
Kehle verdorren“ – dafür sorgen
Met, diverse Liköre, mittelal-
terlich gebrautes Bier (Dunkel)
usw. Ein mittelalterlicher Markt,
u.a. mit Ständen mittelalerlicher
Gewänder und -Accessoires run-
den das Programm ab. 
Mit dabei sind u.a. „Legatio ex
Colonia Agrippinensis“ (Die Be-
sucher aus Köln), die Wikinger
Vardr (Die Wölfe), die mit einem
ganzen Wickingerdorf aufwarten
u.v.a. Der Eintritt ist an allen drei
Tagen frei!
Wirtin Petra Zahn und ihr Team
freuen sich auf viele Besucher,
die vielleicht auch dem Motto
angepasste Kleidung tragen.

Mittelalter zieht wieder
im Koblenzer Stadtwald ein
2. Mittelalterfest vom 18.-20.8. am Forsthaus Kühkopf

U.a.  die  Gruppe  „Legatio  ex  Co-
lonia  Agrippinensis“  (Die  Be-
sucher  aus  Köln)  wird  am  18.  bis
20.  August  für  mittelalterliche
Spiele  und  Unterhaltung  sorgen.

Depeche Mode-Party
unterm Sternenhimmel
„Party fort the sinners 28“ am Forsthaus Kühkopf
Depeche Mode-Fans und Freun-
de der artverwandten Musikbe-
reiche wie Synthie-Pop und
Wave aus den Golden 80ies,
Future Pop und EBM Klassiker
stehen wieder in den Startlöch-
ern, denn am 1. September kom-
men sie im Koblenzer Stadtwald
voll auf ihre Kosten. Ab 21 Uhr
startet dann zum dritten Mal die
bekannte „Party for the sinners“
aus der Koblenzer Szene-Disco
„Druckluftkammer“ als „Sum-
mer-Special“ Open Air am Forst-
haus Kühkopf. Präsentiert wird
die Veranstaltung von „Der Kar-
thäuser“.
Die beiden DJ-Größen „DJ oneO
one“ und „DJ MortaR“ werden an
diesem Abend bis in die Nacht
mit Depeche Mode, Yazoo, ML
Gore, Dave Gahan über VNV
Nation, Covenant, And One, Fro-
zen Plasma, Apoptygma Berzerk,
Soft Cell und vieler mehr für
80er-Jahre-Feeling sorgen. Dabei
steht die englische Kultband
Depeche Mode, ebenso wie bei

den 27 vorangegangenen „Par-
ties for the sinners“, natürlich im
Vordergrund. Gerade erst ist die
Kult-Band mit ihrem neuen
Album „Spirit“ auf Open-Air-
Konzerttournee und begeistert
zigtausend Fans. 
Eine musikalische Zeitreise von
1981 bis 2017, von der ersten
Single „Dreaming of Me“ bis zur
aktuellen „Where's the Revolu-
tion“, erwartet die Partygäste bei
hoffentlich sommerlichen Tem-
peraturen unter freiem Koblen-
zer Sternenhimmel am Forst-
haus Kühkopf.
Der Eintritt kostet 3 Euro und mit
Speisen und Getränke zu zivilen
Preisen ist auch für das leibliche
Wohl bestens gesorgt.

Detlev Pilger zu Gast auf der Karthause
Im Rahmen einer Mitgliederversammlung der Karthäuser SPD
konnte der Ortsvereinsvorsitzende Thorsten Schneider den Kob-
lenzer Parteivorsitzenden und Bundestagsabgeordneten Detlev Pil-
ger begrüßen, der die Mitglieder in einem interessanten und aus-
führlichen Referat über aktuelle kommunale und bundespolitische
Themen informierte. „Ich freue mich immer sehr auf die Karthause zu
kommen. Besonders wichtig sind mir die Hinweise und Anregungen
vor Ort“, so Pilger. „Danke für die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit. Wir sind froh einen so guten Draht nach Berlin zu haben“,
bedankte sich Schneider bei seinem Parteigenossen Detlef Pilger.
Das Foto zeigt v.l.n.r. die stv. Vorsitzenden Gerd Christmann und
Michael Keutgen, Bundestagsabgeordneter Detlev Pilger und
Ratsmitglied Thorsten Schneider. Foto: Privat
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GEMEINDESCHWESTER  PLUS:
10 Uhr, Rollator-Spaziergehgrup-
pe, JuBüZ Karthause

EV.  KIRCHENGEMEINDE: 15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen, Leihbücherei und Litera-
turkreis, Dreifaltigkeitshaus

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde, Dreifaltigkeitsh.

JUBÜZ: 9.30-11-30 Uhr, Stadtteil-
frühstück, JuBüZ (s.S.30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-The-
ater, JuBüZ Karthause 

SPD-KKARTHAUSE: 19 Uhr, Partei-
öffentliche Vorstandssitzung,
VfR-Vereinsheim

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  19 Uhr, Stuttgarter Kickers
- TuS Koblenz, Gazi-Stadion Stuttg. 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde, Dreifaltigkeitsh. 

KG  „MOSELLA“  1880:  19 Uhr, Kir-
mesumzug Moselweiß, Aufstel-
lung Ferdinand-Sauerbruch-Str.,
anschl. Baumaufstellen und Eröff-
nung der 137. Moselweißer Kir-
mes, Festplatz Moselweiß (s.S.10)

KARTHÄUSER  MÖHNEN  VEREIN:
19.30 Uhr, Stammtisch, VfR Ver-
einsheim bei Costa

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

CDU  KARTHAUSE:  10-12 Uhr,
Canvassing Stand mit OB Kan-
didat Bert Flöck und Bundes-
tagskandidat Josef Oster, EKZ
Berliner Ring

KG  „MOSELLA“  1880: 19.30 Uhr,
Kirmes, Konzert mit „Zentner-
schwere Apparate“, Kirmesplatz
Moselweiß (s.S. 10/11)

KG  „MOSELLA“  1880:  ab 11 Uhr,
Kirmes-Frühschoppen, Kirmes-
platz Moselweiß (s.S. 10/11)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  14 Uhr, TuS Koblenz -SC
Freiburg II, Monstabor-Stadion
Montabaur

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

KG  „MOSELLA“  1880: ab 11 Uhr,
Traditioneller Kirmes-Frühschop-
pen, Kirmesplatz Moselweiß und
im „Antoniushof“ Toni Reif sowie
im Winzerhof Wirges (s.S. 10/11)

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  10
Uhr, Treffen interessierter Män-
ner, Mehr Infos im Ev. Gemein-
debrief, Clubraum Dreifaltigkeits-
haus

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S.30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

ORTSRING  KARTHAUSE: 19.30
Uhr, Treffen der Vereine und in-
teressierter Bürger/innen, „Ros-
sis trinkBar“ 

DRK  MITTELRHEIN: 10-12 Uhr,
Sprechstunde mit der Gemeinde-
schwester plus, JuBüZ Karthause

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

RHEINGOLD: 18 Uhr, Party zu
„Rhein in Flammen“, Fort Kons-
tantin (s.S. 6)

„RHEIN  IN  FLAMMEN“, Koblenz

Termine August

DIENSTAG1

MITTWOCH2

DONNERSTAG3

FREITAG4

SAMSTAG5

SONNTAG6

MONTAG7

DIENSTAG8

MITTWOCH9

DONNERSTAG10

FREITAG11

SAMSTAG12
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FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

GEMEINDESCHWESTER  PLUS: 10
Uhr, Rollator-Spaziergehgruppe,
JuBüZ Karthause

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde, Dreifaltigkeitsh. 

AWO-MMOSELWEISS: 14.30 Uhr,
Kaffeenachm., Winzerhof Wirges

AWO  KARTHAUSE: 15 Uhr, Kaf-
feenachm., „Café Sonnenschein“

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

CDU-//SPD-KKARTH.: 19.30 Uhr,
Karthäuser Gespräche, „Elefan-
tenrunde“ mit den OB-Kandida-
ten Bert Flöck und David Langner,
JuBüZ Karthause (s.S.3 und 31)

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde, Dreifaltigkeitsh. 

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
Willkommen, VfR-Vereinsheim 

FORSTHAUS  KÜHKOPF:  18 Uhr, 
2. Mittelalterfest – Lagerfeuer mit
Wikingern und Rittern, gemüt-
liches Beisammensein am Bier-
brunnen, Forsthaus Kühkopf

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  19 Uhr, TuS Koblenz - FSV
Mainz 05 II, Mülheim-Kärlich

FORSTHAUS  KÜHKOPF: 12 Uhr, 
2. Mittelalterfest, Forsthaus Küh-
kopf (s.S 27)

JUBÜZ:  14-18 Uhr, 1. JuBüZ-
Familienfest, JuBüZ (s.S.30)

FORSTHAUS  KÜHKOPF:  11 Uhr, 
2. Mittelalterfest, Forsthaus Küh-
kopf (s.S 27)

MGV  CÄCILIA  LAY: 11 Uhr, Som-
merfest, Kirchenvorplatz

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-
Spielegruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S.30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  19 Uhr, FSV Frankfurt - TuS
Koblenz, Volksbank-Stadion Fra.

DRK  MITTELRHEIN: 10-12 Uhr,
Sprechstunde mit der Gemeinde-
schwester plus, JuBüZ Karthause

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

KG  ST.  BEATUS:  13 Uhr, Kirmes-
baumholen, Treffpunkt „Rossis
trinkBar“ (s.S. 12/13)

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

FORSTHAUS  KÜHKOPF: 19 Uhr,
Brasilianische Nacht, u.a. mit
„Piri Piri“, Forsthaus Kühk. (s.S.2)

CDU-KKARTHAUSE: 10.30 Uhr,
Ortsteilbegehung mit OB Kan-
didat Bert Flöck und Bundes-
tagskandidat Josef Oster, Treff-
punkt am JuBüZ

KG  ST.  BEATUS: 18 Uhr, 70. Kar-
thäuser Kirmes, Eröffnung und
Aufstellen des Kirmesbaums, Kir-
mesplatz Spechtstraße 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  14 Uhr, TuS Koblenz - Wor-
matia Worms, Monstabor-Sta-
dion Montabaur

KG  ST.  BEATUS: 10 Uhr, Festgot-
tesdienst, anschl. Karthäuser
Kirmes, Kirche St. Beatus/Kirmes-
platz Spechtstraße (s.S. 12/13)

KG  ST.  BEATUS: 14 Uhr, Kirmes-
umzug über die Karthause 

KG  ST.  BEATUS:  10.30 Uhr, Öku-
menischer Gottesdienst, anschl.
Traditioneller Frühschoppen der
Karthäuser Kirmes, Kirche St.
Beatus/Kirmesplatz Spechtstr.

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde, Dreifaltigkeitsh.

KFD  ST.  HEDWIG:  18 Uhr, Stamm-
tisch, VFR-Vereinsheim 

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-The-
ater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde, Dreifaltigkeitsh.

Die Kontoauszüge des letzten
Jahres schnell griffbereit haben,
noch einmal in die letzten Ver-
tragsunterlagen sehen oder ei-
nen Termin beim Kundenberater
anfragen, um über Möglichkeiten
der Altersvorsorge zu sprechen –
das elektronische Postfach der
Sparkasse ist DIE Kommunika-
tionszentrale rund um die per-
sönlichen Bankgeschäfte.

KKoonnttooaauusszzüüggee  uunndd  VVeerrttrraaggss-
uunntteerrllaaggeenn  ppeerr  MMaauuss-KKlliicckk

Im geschützten Bereich des On-
line-Bankings bietet das elektro-
nische Postfach eine übersicht-
liche Zusammenstellung aller
Auszüge – ob vom Girokonto, der
Kreditkarte oder von Depot- und
Wertpapierabrechnungen. Als
Kontoinhaber bestimmen Sie
selbst, zu welchen Konten Aus-
züge in das elektronische Post-
fach geliefert werden. Ihr Vorteil:
Sie können die Auszüge jederzeit
und von jedem Ort aus abrufen
sowie im praktischen PDF-Format
herunterladen. Der Gang zum
Kontoauszugsdrucker, das Porto
für den Versand der Auszüge und
die Papier-Ablage entfallen: das
elektronische Postfach ist ein
kostenfreier Service Ihres Online-
Bankings und gleichzeitig auch
Archiv Ihrer Dokumente. 
Um die Kontoauszüge elektro-
nisch zu erhalten, schalten Sie in
Ihrem Online-Banking die ent-
sprechenden Konten einfach frei
und bestätigen die Freischaltung
mit einer TAN. Sie möchten keine
Zustellung eines Dokumentes in
Ihr elektronisches Postfach ver-
passen?
Mit der Benachrichtigungsfunk-
tion per E-Mail ist das kein
Problem.

MMiitt  ddeemm  KKuunnddeennbbeerraatteerr  
ssiicchheerr  kkoommmmuunniizziieerreenn

Sensible Daten sollten grund-

sätzlich verschlüsselt an die
Sparkasse übermittelt werden;
besser Sie nutzen auch dafür das
elektronische Postfach: Kontak-
tieren Sie Ihren Berater und tau-
schen Sie Unterlagen sicher aus.
Die Übertragung Ihrer sensiblen
Daten erfolgt schnell und in
einem geschützten Bereich. Da-
rüber hinaus kann Ihr Berater
Ihnen auch individuelle Mittei-
lungen zukommen lassen, z.B.
vorbereitende Fragen für Ihren
nächsten Beratungstermin.
Auf Wunsch erhalten Sie auch
aktuelle Informationen, beispiel-
sweise besondere Finanzie-
rungsangebote Ihrer Sparkasse
ins elektronische Postfach zuge-
stellt.
Übrigens: Das elektronische
Postfach steht sowohl Privatkun-
den als auch Geschäftskunden
zur Verfügung. Die Auszüge der
Geschäftsgirokonten werden mit
der „qualifizierten elektroni-
schen Signatur“ bereitgestellt;
eine Voraussetzung, um von den
Finanzbehörden anerkannt zu
werden. 
Bei Fragen rund um das elektro-
nische Postfach sprechen Sie
einfach Ihren Sparkassenberater
in den Sparkassen-Geschäfts-
stellen Berliner Ring, Karthäuser-
hof, Lay, Moselweiß oder Wald-
esch an. Er berät Sie gerne.

AAnnddrreeaa  NNiikkeell,,  
Serviceberaterin 
Sparkasse Moselweiß

Sicher, bequem und nachhaltig: 
das elektronische Postfach der Sparkasse
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Für die spielfreudigen Bürger-
innen und Bürger besteht die
Möglichkeit, dienstags zwischen
15 und 18 Uhr, im Bürgerbereich
zu spielen. Verschiedene Gesell-
schaftsspiele stehen zur Aus-
wahl. Herzliche Einladung an
alle, die uns gerne mal kennen-

lernen möchten und Spaß am
Spiel haben. 
Der Spieletreff wird jeden zwei-
ten und vierten Dienstag eines
Monats im Saal des JuBüZ ange-
boten.
Im August ist das am 08.08. und
am 22.08.2017.

Viel Spaß beim Spielen
Spieletreff am 8. und 22. August im JuBüZ

Haben Sie Spaß am Erzählen?
Dann sind Sie beim Erzählcafé
richtig. Jeden Montag trifft man
sich von 15 Uhr bis 17 Uhr im
Saal des JuBüZ. 
Am liebevoll gedeckten Tisch bei
Kaffee und Keksen fließen die

Gespräche rund um Politik,
Kultur, das aktuelle TV-Programm
und viele andere mehr.  

Kommen Sie vorbei und berei-
chern Sie unsere Runde um Ihre
Themen. Wir freuen uns auf Sie!

Montags ist „Erzählzeit“ 

Jeden ersten Mittwoch eines
Monats lädt das Team des
Frühstückstreff im JuBüZ zum
Stadtteilfrühstück ein. In der Zeit
von 9.30 bis 11.30 Uhr besteht
die Möglichkeit, lecker zu früh-
stücken, Freunde und Bekannte
zu treffen oder auch neue Kon-
takte zu knüpfen.
Wie im letzten Jahr stellt Björn
Wagner, pädagogischer Mitar-
beiter im JuBüZ, die Jugendarbeit
im JuBüZ vor. Der Jugendbereich
nimmt neben dem Bürgerbereich

einen Großteil der Arbeit im
JuBüZ ein und zieht junge Men-
schen verschiedenen Alters,
Geschlechts und Herkunft an.
Herr Wagner stellt die Grund-
lagen und Ziele der Jugendarbeit
im JuBüZ vor, gibt Einblicke in die
aktuellen Aktionen und den
Alltag im Treff, blickt zurück auf
die Arbeit im letzten Jahr und gibt
einen Ausblick auf kommende
Aktionen. Fragen zur Jugend-
arbeit sind, genauso wie Sie,
sehr willkommen.

Was gibt es neues
von der Jugendarbeit? 
Stadtteilfrühstück am 2. August im JuBüZ

Das Schauspielensemble des
JuBüZ-Stadtteiltheaters Karthau-
se zeigte in vier Aufführungen
das Stück „Briefe an Bäume und
Wolken“, frei nach Matéi Visniec. 
In dem Stück aus den 1990er
Jahren werden brisante Themen
aus einer kindlichen Sicht,
schmerzlich-treffend skizziert:
Umweltzerstörung, Krankheit
und Tod, aber auch Mutmachen-
de Gedanken eines Kindes in
einer Schneekugel.
Die Zuschauer sahen ein unter-
haltsames Schauspiel einer über-
zeugend spielenden Amateur-
theatergruppe unter der Leitung
und Regie von Michael Lüdecke. 
Im September 2017 startet die
Stadtteiltheatergruppe  in ihre
Spielzeit 2017/2018 mit der
neuen Theaterproduktion „Was
uns eint – was uns trennt“. Eine
Eigenproduktion zu den aktuel-
len, gesellschaftlichen Umbrüch-
en in Deutschland und Europa.

Das Amateurtheaterensemble
möchte mit dem neuen Theater-
stück einen zivilgesellschaft-
lichen Diskussionsbeitrag leis-
ten. Vor allem vor dem Hinter-
grund eines Jubiläums: Zehn
Jahre Jugend- und Bürgerzen-
trum, zehn Jahre Stadtteiltheater,
zehn Theaterproduktionen. Die
Premiere ist im Juni 2018 ge-
plant. 
Geprobt wird immer mittwochs,
in der Zeit von 18-20 Uhr. Inte-
ressierte Spielerinnen und Spie-
ler ab 12 Jahre sind jederzeit will-
kommen. Einfach vorbeischauen
und mitspielen. Nähere Infos
unter 0261 / 914 06 00 00.

„Briefe an Bäume und Wolken“  
Erfolgreiche Theateraufführungen im JuBüZ

Am Samstag den 19.08.2017,
findet von 14 bis 18 Uhr das
Familienfest des JuBüZ statt.
Hierzu laden wir alle Besucher-
innen und Besucher des JuBüZ
und alle Interessierten herzlich
ein. Auf dem Gelände des JuBüZ
wird ein buntes Programm für
alle Altersgruppen angeboten:
- „Kistenklettern“ der freiwilligen
Feuerwehr Karthause
- „Slackline“ des Präventions-
teams des Jugendamtes der
Stadt Koblenz
- „Die mobile Spielekiste“ des
Jugendamtes der Stadt Koblenz

- „Kreativangebot“ von Atelier
Mobil e.V.
- „Bewegungseinheit“ mit der
Gemeindeschwester Plus (DRK)
- „Infostand“ des Notmütter-
dienstes (Soziale Dienstleistun-
gen Mittelrhein)
Wenn Sie uns unterstützen wol-
len, können Sie das gerne in
Form von Essens- und Kuchen-
spenden tun. Für weitere Infos
und zur Anmeldung zur Essens-
oder Kuchenspende:  0261/914-
060000 oder info@jubuez.de
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kom-
men.

Erstes JuBüZ-Familienfest
Buntes und abwechslungsreiches Programm am 19.8. 
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Karthause aktuell

Der Vorstand der CDU Karthause
hat unter Leitung von Ratsherr
Leo Biewer einstimmig sein Ak-
tionsprogramm für das zweite
Halbjahr 2017 verabschiedet. Im
Mittelpunkt der Aktivitäten ste-
hen die Bundestags- und Ober-
bürgermeisterwahl am 24. Sep-
tember sowie die Einführung von
flächendeckenden Ortsbeiräten
in Koblenz. 

Im Rahmen der „Karthäuser Ge-
spräche“ laden die Karthäuser
Ratsmitglieder Leo Biewer (CDU)
und Manfred Bastian (SPD) am
Mittwoch, 16. August, um 19.30
Uhr, die Bevölkerung ins JuBüZ
Karthause zu einer Gesprächs-
runde mit den OB-Kandidaten
Bert Flöck und David Langner ein.
„Dies wird sicherlich eine hoch
interessante ‚Elefantenrunde’
kurz vor dem Wahltermin sein“,

so Stadtrat Manfred Bastian. 
Am 26. August lädt die CDU-
Karthause die Karthäuser zu
einer Ortsteilbegehung mit dem
OB-Kandidaten Bert Flöck und
dem CDU-Bundestagskandida-
ten Josef Oster ein. Start ist um
10.30 am JuBüZ Karthause.
Ebenfalls dabei sein werden
auch die Ratsmitglieder Monika
Artz und Leo Biewer. Schwer-
punktthemen werden u.a. die
Parksituation in der Rüsternallee,
ein zukünftiger „Busbahnhof“ an
der Hochschule Karthause und
die Beschaffenheit der Bürger-
steige im Bereich Tannenweg und
der Geschwister de Haye’schen
Stiftung sein. Ratsherr Leo Bie-
wer ist sich sicher, dass bis zu
dieser Ortsteilbesichtigung noch
weitere wichtige Anregungen von
der Bevölkerung eingehen wer-
den. Anwohner können sich mit

ihren Anliegen vorab telefonisch
unter 0261-37098 oder per 
E-Mail an info@cdu-koblenz.de
direkt an die Ratsmitglieder
Biewer und Artz wenden. Sie hel-
fen gerne bei der Suche nach
Lösungsmöglichkeiten.

Jeweils an den Samstagen vor
den Wahlen wird die CDU-Kar-
thause vormittags unter Leitung
des stv. Vorsitzenden Marius F.
Jakob mit den Kandidaten Flöck
und Oster mit einen Canvassing-
Stand im EKZ-Karthause vertre-
ten sein. Ratsherr Leo Biewer und
der gesamte Karthäuser CDU-
Vorstand sichern den Kandidaten
Flöck und Oster zu, sie mit aller
Kraft für einen Doppelsieg am 24.
September 2017 zu unterstützen.

„Nach den Wahlen werden sich
die Aktivitäten der CDU-Karthau-
se u.a. auf die notwendige flä-
chendeckende Einführung von

Ortsbeiräten in Koblenz konzen-
trieren“, betonen Leo Biewer und
Monika Artz. Beide sind fest
davon überzeugt, dass gerade
der große Stadtteil Karthause
einen schlagkräftigen Ortsbeirat
mit einer herausragenden Per-
sönlichkeit als Ortsvorsteher, der
die Belange der Karthause fest
vertritt, benötigt. „Gerade für
ältere Menschen ist eine kompe-
tenter Ansprechpartner im Stadt-
teil von besonders großer Be-
deutung“, so Monika Artz.
Seniorinnen und Senioren bevor-
zugen „bekannte Gesichter“ und
kurze Wege. „Die bereits vorhan-
denen Ortsbeiräte stellen immer
wieder ihren großen Nutzen für
die Bevölkerung der jeweiligen
Stadtteile dar“, so Ratsherr Leo
Biewer. „Die Benachteiligung der
Ortsteile ohne Ortsbeirat, wie
z.B. die Karthause, muss ein
Ende haben“, meint Monika Artz
abschließend.

Konrektor Zindorf in den Ruhestand verabschiedet
In einem feierlichen Rahmen wurde vor den Sommerferien der
Konrektor der Realschule Plus Karthause, Helmut Zindorf (r.), in den
Ruhestand verabschiedet. Zindorf zeigte sich erfreut darüber, dass
viele Kollegen und ehemalige Kollegen, Schulleitung, Elternbeirat
sowie Schülersprecher zu seiner Verabschiedung gekommen waren.
Schulleiter Bodo Dobbertin (l.) lobte Zindorf nicht nur als Lehrer, son-
dern auch als ein Kümmerer: „Auch außerhalb des Unterrichts hat er
stets wahrgenommen, wo bei Kindern Sorgen und Probleme auf-
tauchten und wo er helfen konnte. Neben Personalplanung, Finanzen
und Statistiken sehen wir ja auch täglich, wie an einer Schule
menschlich miteinander und füreinander gearbeitet wird.  Und wir
sehen, was hier über das Maß hinaus getan wird, das hat schon fast
den Charakter eines Ehrenamtes.“ Als „kooperativen und zuverlässi-
gen Gesprächspartner mit findigen Ideen für konstruktive Lösungen“
bewertete Klaus Gerhold im Namen des Schulelternbeirats den künf-
tigen Ruheständler und Personalrat Andreas Kerner fand persönliche
Worte für Zindorf, die den ein oder anderen langjährigen Weg-gefähr-
ten zum Schmunzeln brachten. Foto: RSKplus

CDU-Karthause legt Aktionsprogramm vor
„Elefantenrunde“ mit OB-Kandidaten Bert Flöck und David Langner am 16. August im JubüZ

Da waren sogar die eingesetzten
Polizeibeamten sprachlos... 
Am Dienstag, 04.07., 19 Uhr,
wurde der Koblenzer Polizei über
Notruf mitgeteilt, dass sich in der
Straße „In der Hohl“ eine ältere
Dame mit einem Elektrofahr-
stuhl festgefahren hätte und
Hilfe bedürfe. Diese war mit
ihrem Fahrzeug in der sehr stark
abschüssigen Straße von der
Karthause kommend in Richtung

Moselweiß unterwegs, als sich
ihr Kleid im Antrieb des Roll-
stuhls verfing und ihr Gefährt
zum Stillstand brachte. 

Nachdem die 69-Jährige aus der
misslichen Situation befreit
wurde, wurde sie zu ihrer
Wohnung geleitet. Da sie im
Beisein der Beamten über starke
Schmerzen klagte, wurde sie in
die Obhut des DRK übergeben. 

Polizei musste Hilfe leisten 
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